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Singen/Stuttgart

»MEIN ZUHAUSE«

Am Samstag und Sonntag lädt in 
der Singener Stadthalle die Messe 
»Mein Zuhause Hegau« mit vielen 
aktuellen Trends rund ums Bauen, 
Renovieren und Sanieren ein. Es 
ist die erste Messe in der Singener 
Stadthalle seit einem Jahr. Die 
Themen sind angesichts der ge-
genwärtigen Entwicklungen ak-
tuell. Mehr dazu auf Seite 9.

IM WALD UND IM NETZ

Der virtuelle Stadtlauf der Volks-
bank läuft noch bis Sonntagabend. 
Gegenwärtig gibt es interessante 
Wettkämpfe im Netz, wer nun die 
meisten Kilometer hat. Am Sams-
tag kann man auch »live« an den 
Start gehen. Mehr auf Seite 12.

Singen Singen

Aus der Region
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Abgestraft
 Das Wort »Bürgermeister« ist 
selbstredend. Ein Stadtober-
haupt sollte die Anliegen der 
Bürger ernst nehmen und sie 
im Blick haben – denn sie sind 
ja auch seine Wähler. Diesen 
Teil seines Jobs hat Radolfzells 
noch amtierender OB Martin 
Staab offensichtlich vernach-
lässigt. Dafür bekam er nun die 
Quittung. Denn das Ergebnis 
der OB-Wahl am Sonntag mit 
nur knapp 14 Prozent ist eine 
deutliche Abstrafung Staabs. 
Er mag fachlich gute Arbeit ge-
leistet haben, wie ihm Bürger-
meisterkollegen aus anderen 
Kreisgemeinden attestieren, 
aber ein gesundes Miteinander 
ist ihm wohl weder im Rathaus 
noch in der Stadtgesellschaft 
gelungen. Diesen Part hat sein 
Herausforderer ausgefüllt. Nah 
am Menschen, kommunikativ 
und mit einem offenen Ohr. 
Wie groß das Vertrauensdefizit 
mittlerweile gegenüber dem 
Amtsinhaber war, zeigen die 
83 Prozent der Stimmen, die 
auf Simon Gröger fielen. Ein 
Vertrauensvorschuss, den zu 
erfüllen keine leichte Aufgabe 
werden dürfte. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net
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Singen

 Das aktuelle Gebäude der »tee-
stube« in Singen steht im Zuge 
der Umsetzung der Sanierung 
des »Scheffel-Areals« zur Dis-
position. Die Nutzer des von ei-
nem Förderverein getragenen 
Treffs wollen ihren Freiraum 
erhalten sehen, und rufen des-
halb am Samstag, 23. Oktober, 
ab 14 Uhr zu einem Demons-
trationszug auf. Er beginnt mit 
einer Kundgebung an der Tee-
stube (Hauptstraße 12), und 
führt durch die Innenstadt zum 
Rathaus, wo eine weitere Kund-
gebung geplant ist. Schon im 
März wurde die Kündigung für 
das Haus ausgesprochen. -of-

Teestube geht 
auf die Straße

Orsingen-Nenzingen

 Der 14. Dezember 
2020 war damals ein 
schwarzer Tag für 
Singens Geschichte. 
Jetzt gab es am Montag 
die Urteile dazu – im 
Oberlandesgericht 
Stuttgart Stammheim. 

von Oliver Fiedler

Damals eskalierte ein Clan-
Streit mit einem Überfall auf ei-
nen in der Ampelkolonne ste-
henden Transporter eines Clans 
durch entschlossene Rächer ei-
nes anderen Clans, der in eine 
wüste Messerstecherei und ei-

nem bis heute schwer gezeich-
neten Hauptgeschädigten mün-
dete, welcher auch durch die 
vielen Verletzungen hätte ster-
ben können. 
Bis weit in die Nacht hinein 
war der Ebert-Platz damals zur 
Spurensicherung gesperrt. Der 
demolierte Transporter stand 
wie ein Mahnmal dort. Das Vi-
deo einer Anliegerin, das die 
Tat zeigt, macht noch heute die 
Runde und wird auch von Me-
dien auf ihren Plattformen 
noch verteilt. 
Ähnlich spektakulär war auch 
der Prozess, den das Konstan-
zer Landgericht seit September 
aus Platz und Sicherheitsgrün-

den ins Oberlandesgericht nach 
Stuttgart-Stammheim verlegen 
musste. Der Aufwand war an-
gesichts der Vielzahl an Pro-
zessbeteiligten immens.
Nun soll mit den am Montag 
gesprochenen Urteilen ein 
rechtlicher Schlussstrich unter 
den brutalen Überfall gezogen 
werden, der auch ein längeres 
Vorspiel der Gewalt gegenei-
nander hatte. 
Acht Hauptangeklagte wurden 
zu insgesamt 23 Jahren Haft 
verurteilt, dazu kommen zwei 
Bewährungsstrafen. Der Haupt-
täter soll laut dem Urteil für 
viereinhalb Jahre hinter Gitter 
kommen.

23 Jahre für die Messerattacke
 Am Samstag lud das Fas-
nachtsmuseum Schloss Lan-
genstein zu einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein. Einziger Tagesordnungs-
punkt war die Abstimmung 
über den Bau des neuen Fas-
nachtsmuseums. Nachdem den 
Mitgliedern das Konzept durch 
Projektleiter Michael Fuchs, die 
Bauplanung durch Willi Schir-
meister (Stadtbauamt Stockach) 
und die Finanzierung durch 
den Präsident der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee, Rai-
ner Hespeler, als gesichert ge-
wertet wurde, war das »Ja« ein-
stimmig. Mehr auf Seite 4.

Grünes Licht für
Narrenmuseum

Mit diesem Triumph hatte niemand gerechnet: Simon Gröger, Wirtschaftsförderer aus Tuttlingen und Herausforderer von OB Martin Staab, 
landete am Sonntag bei der Oberbürgermeisterwahl in Radolfzell mit 83,32 Prozent der Wählerstimmen einen Erdrutschsieg. Für Staab 
stimmten 13,92 Prozent der WählerInnen – eine schallende Ohrfeige für den Amtsinhaber nach acht Jahren. Gröger konnte es – wie die 
zahlreichen Beobachter im Milchwerk – kaum fassen, als er die Stimmverteilung sah: »Das ist ein Wahnsinnsergebnis. Ich bin sehr ergrif-
fen von diesem Vertrauensvotum und werde mit Ihnen Radolfzell voran bringen«, so sein Versprechen an die Bürger, die vor dem 
Milchwerk ihrem künftigen Oberbürgermeister mit seiner Familie gratulierten. Lesen Sie mehr über die OB-Wahl in Radolfzell auf Seite 8 
und das Video dazu unter: wochenblatt.link/neuerOB

DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

 Für alle, 
 die es digital
  lieber mögen ...
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Werner-von-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/86 83-0
info@schoettle-fenster.de
www.schoettle-fenster.de

Ihr Fenster-

spezialist

für Alt- und

Neubau

Viele Modelle sofort verfügbar. Jetzt testen bei uns!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

ROBERT-GERWIG-STR. 6 • 78315 RADOLFZELL
TEL. 07732-982773 • FAX 07732-57302
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Hier geht es zum Viedeo:

Das Wochenblatt sucht:

Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung an 
vertrieb@wochenblatt.net oder über den QR-Code 

direkt zum Online-Formular gelangen. Melden Sie 
sich bei Rückfragen gerne unter 07731/8800 -44.

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG
Hadwigstraße 2A - 78224 Singen
Vertrieb: 07731 / 88 00 44

Zeitungs-Zusteller 
in Festanstellung, Teilzeit (m/w/d)

(Springer, jede Woche zu festen Zeiten 12-15 Std./Woche)

Noch nie war die Zahl 
der Flüchtlinge so hoch 
wie heute: Über 100 
Millionen Menschen 
sind nach Angaben des 
UN-Flüchtlingshilfswerks 
UNHCR weltweit auf der 
Flucht vor Krieg, Hun-
ger, Gewalt und Verfol-
gung. 

Die Folgen dieser Entwicklung 
sind auch in unserer Region 
deutlich zu spüren: Der anhal-
tende Zustrom von Geflüchte-
ten – aktuell vor allem aus der 
Ukraine – ist ein Kraftakt und 
erfordert die Einrichtung wei-
terer Unterkünfte im ganzen 
Landkreis Konstanz. Das sorgt 
für gesellschaftlichen Zünd-
stoff in manchen Kommunen. 
Aktuell kommen wöchentlich 
rund 60 Flüchtlinge aus der 
Ukraine von der Erstaufnah-
mestelle des Landes in den 
Landkreis Konstanz und zu-
sätzlich 45 bis 60 Geflüch-
tete aus Afghanistan, Syrien 
und afrikanischen Ländern im 
Monat, informierte Monika 
Brumm, Leiterin des Amtes für 
Migration und Integration des 
Landkreises Konstanz. Die Lage 
für die Unterbringung dieser 
Menschen sei derzeit kritisch 

– die 1.460 Plätze, die dem 
Landkreis zur Verfügung ste-
hen, sind zu 93 Prozent belegt. 
Deshalb werde händeringend 
nach weiteren Unterkunfts-
möglichkeiten gesucht. 

In Planung ist eine Leichtbau-
halle für 400 Geflüchtete, für 
die noch ein Standort gefunden 
werden muss. Belegt ist bereits 
die Mettnauhalle in Radolfzell 
als Notunterkunft, die Kreis-

sporthalle in Singen wird Mitte 
August für Geflüchtete bereit 
sein und die Halle der Wessen-
bergschule in Konstanz soll im 
Oktober eingerichtet werden. 
Weitere Gemeinschaftsunter-

künfte sind im gesamten Land-
kreis verteilt: von Stockach 
über Singen, Engen, Gailin-
gen, Rielasingen, Radolfzell 
bis Gaienhofen.
 Mehr dazu auf Seite 3.

Landkreis Konstanz/Gottmadingen

Keine Luft zum Durchschnaufen
Flüchtlingsunterkünfte werden händeringend gesucht / von Ute Mucha

Wirklich kein Luxus: So ist die Kreissporthalle der Zeppelin-Gewerbeschule in Konstanz für Geflüchtete  eingerichtet. Auch in Singen 
wird die Kreissporthalle im August in ähnlicher Form ausgestattet. swb-Bild: Landratsamt Konstanz

Bohlingen

- Anzeigen - - Anzeigen -

Radolfzell

Noch klingt es für viele befremd-
lich, das eigene Zuhause via App 
steuern zu können – Heizung, Be-
leuchtung, Rollläden und vieles 
mehr. Für diejenigen, die dieses 
Konzept aber reizvoll finden, bie-
tet das Team von Elektro Buhl aus 
Radolfzell individuelle Lösungen 
und maximale Sicherheit. 
 Mehr dazu auf Seite 9.

Nach zweijähriger Zwangspause 
feiert man die  beliebte Sichel-
henke in Bohlingen. Zwar ohne 
Festzelt und „nur“ zwei Tage, 
aber das wird der guten Stim-
mung keinen Abbruch tun. Los 
geht's am Samstag mit dem tra-
ditionellen Mähen, die Live-Band 
beginnt ab 18 Uhr. 
 Mehr Infos auf Seite 17.

FÜR SINGEN UND
RADOLFZELL

KOLLEGEN (M/W/D) GESUCHT  
IN VOLL- UND TEILZEIT

Teil des Teams werden? Bewirb Dich jetzt!
Infos unter ley-gmbh.de/stellenangebote

www.immobilienpreise-bodensee.de

Testen Sie unsere 

Immobilienbewertung 

mit direktem

Ergebnis 

per E-Mail unter:

Was ist Ihre  
Immobilie wert?

100%
kostenlos

Unsere Produkte: 

• Rollläden

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz 

• Reparaturservice

• Fensterläden

• Terrassenüberdachung

• Motorisierung

Josef-Schüttler-Straße 6 · 78224 Singen 

Telefon 0 77 31/18 97 99-0 

info@reck-sonnenschutz.de 

www.reck-sonnenschutz.de

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

TradiTionsfesT isT open air inTelligenTes Haus

Was für ein Sommer!! Bei 
gefühlt 40 Grad ächzen die 
Menschen und Tiere ebenso 
unter der Hitze wie die Natur. 
Die Waldbrandgefahr ist hoch, 
Bäume vertrocknen, die Wie-
sen sind braun und der See 
nähert sich einem historischen 
Niedrigwasserrekord. Die ho-
hen Temperaturen belasten 
den Alltag und machen wohl 
auch dünnhäutig. Denn hit-
zig geht es zuweilen auch bei 
Diskussionen zu:  Ob Inflati-
on, Energiepreise, Flüchtlinge, 
Corona oder Personalmangel 
– die Welt scheint aus den 
Fugen zu geraten. Nichts ist 
mehr wie es war, das einzig 
Verlässliche scheint die Unzu-
verlässlichkeit. 
Aber was tun? Vielleicht als 
Erstes ein bisschen abkühlen, 
weniger jammern, stattdessen 
versuchen, das Beste in dieser 
neuen Wirklichkeit zu machen. 
Denn die Aussichten ver-
sprechen wenig Erfrischung 
- weder bei den Temperaturen 
noch bei der gesellschaftlichen 
Gesamtwetterlage. 
 Ute Mucha
 mucha@wochenblatt.net
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Hitzig

Während die Städte Singen 
und Radolfzell um den Stand-
ort für ein neues Klinikum 
im Landkreis Konstanz kon-
kurrieren, wird im Gesund-
heitsverbund (GLKN) kräftig 
der Rotstift angesetzt: Zum 
31. Juli wurde die stationä-
re Krankenhausversorgung 
in Stühlingen im Landkreis 
Waldshut geschlossen. Das 
medizinische Versorgungs-
zentrum (MVZ) wird zunächst 
weiterhin durch den GLKN 
betrieben. Zum 1. August 
schloss der Gesundheitsver-

bund Landkreis Konstanz 
auch die chirurgische Ambu-
lanz am Standort Radolfzell. 
Die stationäre Versorgung in 
den Bereichen Innere Medi-
zin mit der Diabetologie und 
Altersmedizin bleibt bestehen. 
Das ambulante OP-Zentrum 
soll auf der Mettnau weiter 
ausgebaut werden. Aber: „An 
den Standorten Konstanz und 
Singen findet rund um die Uhr 
Notfallversorgung statt“, er-
klärten Landrat Zeno Danner 
und Bernd Sieber, GLKN-Ge-
schäftsführer.  Pressemeldung

Landkreis Konstanz

Zwei  Schließungen  
auf einen Streich
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wieder ihre Kunst   Seite 7
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_KW 31 – Servicekalender GESAMT
Höhe: 281 mm !

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im
Landkreis Konstanz gemeinnüt-
zige GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail:
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222

Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW:

0800/7001177
(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

06./07.08.2022
Dr. H. Oberwittler, Tel. 07738/327

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch

.

.

WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf bietet 
Kindern in Not ein neues 
liebevolles Zuhause.

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Bestattungshaus Decker

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!
Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin

Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07732-8238461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07731-9557286
BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Schweineschnitzel mager 

Schweinegeschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten
100 g 1,18
5-Minuten-Pfanne
verschiedene Geschmacksrichtungen
100 g 1,15

Bierwurst
herzhaft,
auch in Kugel oder Portion
100 g 1,29
Bauernbratwurst
mild geräuchert
100 g 1,20

Schwarzwaldstr. 22 · Tel. 0 77 31/ 6 24 33 · www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

M E T Z G E R E I
S E IT 19 07

DRY AGED
Schweine-

Kotelett
mager und saftig

100 g € 1,99

die Feurigen
Merguez die feurige 

oder Salsiccia
mit Fenchel

100 g € 1,49
natürlich hausgemacht

Wurstsalat
angemacht mit Paprika, 

Gurken, hauseig. Dressing

100 g € 1,39

rein ins Grillvergnügen
Hähnchenspieße
Hähnchenbrustfilet, zart 

und mager, auch mariniert

100 g € 1,39

aus unserer Wursttheke
Fleischwurst

im Ring oder
zu Salat

100 g € 1,39

Ein besonderes Dienstjubiläum 
gibt es dieses Jahr in der 1956 
gegründeten Firma Bauunter-
nehmen Stemmer GmbH & 
Co.KG in Orsingen zu feiern: 
Markus Leithe feiert sein 40jäh-
riges Jubiläum.
Am 01.08.1982 begann Markus 
Leithe, damals unter Seniorchef 
German Stemmer, seine Lehre 
zum Maurer und schloss diese 
am 09.05.1985 erfolgreich ab. 
Mit Fleiß und Zielstrebigkeit 
bringt er bis heute seine fach-
lichen Kompetenzen in das 
Unternehmen ein und sorgt in 
seiner leitenden Position als 
Werkpolier stets für reibungslo-
se und qualitätsorientierte Ab-

wicklungsabläufe der geplanten 
Bauvorhaben. Sein Interesse 
und Talent gelten aber nicht nur 
dem Maurerhandwerk, sondern 
auch die Instandhaltung des 
Maschinenparks gehört dazu. 
Sein technisches Verständnis 
und das „Know How sind da-
bei von unschätzbarem Wert. 
Die Freude am Beruf, seine 
Einsatz- und Hilfsbereitschaft, 
seine ruhige und besonnene Art 
lösungsorientiert zu Handeln, 
sorgen für beste Referenzen und 
Zufriedenheit von Kundschaft 
und Auftraggebern. 
Inhaber Ferdinand Stemmer 
bedankt sich im Namen aller 
Mitarbeiter für 40 Jahre Treue 

und Loyalität und freut sich auf 
noch viele Jahre erfolgreicher 
Zusammenarbeit.
Herzliche Gratulation dem Ju-
bilar, ihm und seiner Familie für 
die weitere Zukunft alles Gute.

Bauunternehmen Stemmer feiert Jubilar PR-News (Anzeige) 

Wir sagen danke für 40 Jahre Treue
Systempartner:

Projekt1_Lay
out 1  03.02.2

2  14:10  Seit
e 1

Sie können den Singener 
Geschenkscheck bei folgenden 

Verkaufsstellen erwerben:

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG 
78224 Singen | Hadwigstr. 2a

Öffnungszeiten:
Mo - Do 9-12 und 14-18 Uhr Fr 9-12 Uhr

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 
ist an der Kasse Scheffelstraße)

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr
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Trotz der aktuell 16 
Unterkünfte für Geflüch-
tete im Landkreis habe 
man noch keine Luft 
zum Durchschnaufen, so 
Monika Brumm. Auch 
wenn die Bereitschaft 
in der Bevölkerung zur 
Aufnahme ukrainischer 
Flüchtlinge groß ist, 
reiche dies bei Weitem 
nicht aus. Denn aktuell 
sind nach fünf Monaten 
Krieg in der Ukraine 
bereits gut 900.000 
geflüchtete UkrainerIn-
nen in Deutschland – so 
viele wie in den beiden  
Jahren 2015 und 2016 
in der ersten Flüchtlings-
welle kamen, weiß die 
Amtsleiterin. 

von Ute Mucha

Deshalb ist sie dankbar für An-
gebote wie von der Gemeinde 
Gottmadingen. Dort soll eine 
weitere Notunterkunft für 200 
Geflüchtete in der leerstehen-
den alten Eichendorffschule in 
Gottmadingen bis Anfang 2024 
temporär eingerichtet werden. 
Zahlreiche BürgerInnen sehen 
dies aber mit großer Sorge und 
äußerten ihren Unmut und ihre 
Ängste bei einem Dorfgespräch 
vergangenen Mittwoch. 
„Wer kommt da in unsere 
Nachbarschaft? Gibt es kei-
ne Alternativen? Wer hilft bei 
Konflikten?“ Dies waren einige 
Fragen der BürgerInnen, denen 
sich Bürgermeister Dr. Micha-
el Klinger und Monika Brumm 
beim Dorfgespräch vor Ort an 
der alten Eichendorffschule 
stellen mussten. 

Und: „Sind unsere Kinder dann 
noch sicher?“, fragten die An-
lieger. 
Darauf verwehrte sich Klinger 
energisch gegen einen  Gene-
ralverdacht gegenüber allen 
Geflüchteten. „Es gibt kriminel-
le Männer und Frauen – auch 
bei uns Deutschen“, so der Bür-
germeister. Um der Kriminali-
tät Herr zu werden, brauche es 
mehr Polizei im Ort und darum 
kämpfe er bereits seit Langem – 
bislang umsonst.  
„Es ist für mich ein Gebot der 
Stunde, dass auch die Ge-
meinde Gottmadingen  mit der 
Bereitschaft, im alten Schul-
gebäude  eine Notunterkunft 
einzurichten, ihren Beitrag zur 
Unterbringung  der Geflüch-
teten leis-
tet“, beton-
te Klinger 
zu Beginn 
des Dorf-
g e s p r ä ch s 
gegenüber 
den gut 60 
Besuchern. Denn ansonsten 
müssten weitere Sporthallen 
belegt werden, die eigentlich 
für andere Zwecke benötigt 
werden, erklärte er. 
Dies unterstrich auch Monika 
Brumm. Sie kennt die Beden-
ken von direkten Anliegern 
zu Flüchtlingsunterkünften 
aus ihrer Erfahrung während 
der ersten Flüchtlingswelle in 
2015/16 und nimmt diese sehr 
ernst. „Die Menschen haben 
Ängste und müssen erst einmal 
Dampf ablassen. Dann können 
wir aufzeigen, was in welchem 
Fall zu tun ist“, so die Amtslei-
terin. Wichtig ist ihr und dem 
Bürgermeister die frühzeitige 
Information der Bürgerschaft. 
Auf die Kritik, dass die Bür-
gerInnen bei der Entscheidung 
über die Notunterkunft in der 

alten Schule nicht mitbestim-
men konnten, erwiderte Micha-
el Klinger, dass dieser Beschluss 
der Gemeinderat als gewählte 
Vertreter der Bürgerschaft bei 
nur einer Gegenstimme fällte.  
„Nicht jede Entscheidung kann 
man über den langen Weg der 
Bürgerbeteiligung fällen“, er-
klärte er. Zumal die Zeit drängt 
und man etwas Luft bekomme, 
weitere Anschlussunterbrin-
gungen für die 140 Geflüchte-
ten zu finden, die die Gemeinde 
bis Ende des Jahres nach der 
Verteilerquote eigentlich auf-
nehmen müsste, so der Bürger-
meister. 
Die alte Eichendorffschule sei 
als Notunterkunft funktions-
fähig, aber keine Luxusun-

t e r k u n f t , 
fasste er zu-
sammen. Die 
Klassenzim-
mer bieten 
z u m i n d e s t 
mehr Privat-
sphäre als 

eine Halle. Die Lehrküche in 
dem Gebäude ist zwar über 20 
Jahre alt, aber für die Selbst-
versorgung der Bewohner gut 
nutzbar und die Fluchtwege 
sind sicher. 
Die Kosten für notwendige 
Umbauten, den Einbau von 
Duschen und die Sicherung 
durch Bauzäune übernehme 
der Landkreis als Betreiber 
der Notunterkunft, informier-
te Monika Brumm. Der Land-
kreis Konstanz stellt auch eine 
Heimleitung, einen Hausmeis-
ter, Sozialpädagogen vor Ort, 
sowie eine Kontrollstreife, die 
nachts je nach Bedarf nach 
dem Rechten schaue. „Bei Pro-
blemen und Fragen haben Sie 
direkte Ansprechpartner, mit 
denen Lösungen gesucht wer-
den“, betonte Monika Brumm 

gegenüber kritischen Anwoh-
nern. Wer genau in der Gott-
madinger Schule untergebracht 
wird, wisse man noch nicht. 
Die Zuweisung käme von der 
Erstaufnahmestelle des Landes. 
Sie habe gute Erfahrungen mit 
durchmischten Personengrup-
pen gemacht, denn da gebe es 
weniger Konfliktpotenzial, be-
tonte die Amtsleiterin. 
Die Bewohner der Notunter-
kunft bleiben höchstens sechs 
Monate, dann werden sie auf 
weitere Kommunen zur An-
schlussunterbringung verteilt. 
Alternative Gebäude wie die 
Wohnblöcke der WBG in der 
Fliederstraße kommen für eine 
Notunterkunft nicht in Frage, 
da technische Ausstattung zu 
aufwändig wäre, fügte Klinger 
hinzu. Er hob  auch die zeitli-
che Begrenzung der Notunter-
kunft hervor, denn das Schul-
gebäude soll im Frühjahr 2024 
abgerissen werden, damit dort 
ein neues Wohnquartier gebaut 
werden kann. 
Bei allen Bedenken und manch 
harscher Kritik an der Nutzung 
der alten Eichendorffschule gab 
es auch Zuspruch: Der örtliche 
Arzt Dr. Christoph Graf appel-
lierte für eine Willkommens-
kultur gegenüber den geflüch-
teten Frauen und Kindern, die 
tief traumatisiert seien und die 
Unterstützung auch durch Dol-
metscher benötigen. 
Um weiterhin im Gespräch mit 
den Anliegern und Bürgern zu 
bleiben, werden diese einge-
laden, die Notunterkunft zu 
besichtigen, wenn sie voll aus-
gestattet ist, kündigte Bürger-
meister Klinger an und schloss 
sich den Worten eines Bürgers 
an, dass „wir das irgendwie auf 
die Reihe bringen müssen, um 
diese große Herausforderung zu 
bewältigen.“

Fortsetzung von Seite 1.

„Wir müssen unseren Beitrag leisten“

Harsche Töne gab es beim Dorfgespräch an der alten Eichendorffschule in Gottmadingen, wo eine Notunterkunft für 200 Flüchtlinge 
eingerichtet wird. Rechts Bürgermeister Dr. Michael Klinger und Monika Brumm, Leiterin des Amts für Migration und Integration im 
Landratsamt Konstanz, die sich den Sorgen und Fragen der Anlieger und Bürger stellten. 
 swb-Bild: Ute Mucha

Strahlende Gesichter gab 
es am Mittwochabend in 
Radolfzell, denn nach zwei 
Jahren Zwangspause durfte 
zum Ferienbeginn bei „Rock 
am Segel“ wieder richtig 
Party gemacht werden. Viele 
hundert Jugendliche feierten 
mit DJ-Duo Outsidethebox, 
Midas-REX aus der Schweiz, 
den Bandcontest-Gewinnern 
„Yasin + LateNightBands“ 
aus Konstanz sowie dem 
Rapperprojekt DXVE aus 
Hamburg (Bild) und dem 
Nachwuchsstar BEVN bis tief 
in die Nacht. Über 60 Mit-
glieder des Jugendgemein-
derats und weitere Helfer 
waren an diesem Abend be-
teiligt. Auch die Entwicklung 
eines Sicherheitskonzepts ge-
hörte zur Vorbereitung für die 
Nachwuchspolitiker. 
 
Ausfälle im Stadtbusverkehr 
in Radolfzell: Ab Dienstag, 
2. August, bis voraussichtlich 
7. August fallen die Stadt-
bus-Linien 4 und 5 wegen 
eines überdurchschnittlich 
hohen Krankenstandes, der 
nicht vollständig kompensiert 
werden kann, ersatzlos aus. 
Weitere Ausfälle im Stadt-
busverkehr können nicht aus-
geschlossen werden, gaben 
die Stadtwerke Radolfzell 
bekannt.
 

Ein ökologisches Kleinod ist 
das Niedermoor Bruckried, 
wo sich nach einer Verwäs-
serung ein Biber und  selte-
ne Pflanzen- und Tierarten 
angesiedelt haben. Nun hat 
der Gemeinderat mit dieser 
erfolgten Wiedervernäs-
sung des Niedermoors die 
Chance einstimmig genutzt, 
vorerst über 1,7 Millionen 
Ökopunkte sowohl baupla-

nungs- als auch naturschutz-
rechtlich kontieren zu lassen, 
teilte Bürgermeister Patrick 
Stärk mit. Damit ist Mühl-
hausen-Ehingen mit der kürz-
lichen Einweihung des zehn 
Hektar großen Freiflächenso-
larparks und nun mit der Si-
cherung dieses ökologischen 
Kleinodes weiterhin mit Blick 
auf Klima-, Natur- und Ar-
tenschutz einer der Vorreiter 
hier im Hegau.  
 

 

Am Montag, 1. August wur-
de Berit Jobst zusammen mit 
ihrer Tochter Cataleya als 
50.000 Badegast der Saison 
im Höhenfreibad Gottmadin-
gen geehrt. Sie wurde von 
Bürgermeister Dr. Michael 
Klinger und Schwimmmeis-
ter Tristan Dultmeyer am 
Montagnachmittag herzlich 
begrüßt und erhielt einen 
Gottmadinger Geschenk-
gutschein im Wert von 30 
Euro und einen Blumenstrauß 
überreicht. 

Sie  retten Leben und verdie-
nen unseren Dank, „deshalb 
ist es mir eine Freude, acht 
verdiente BlutspenderInnen 
zu ehren“, erklärte Bürger-
meister Patrick Krauss auf 
der jüngsten Gemeinderats-
sitzung. Er selbst geht mit gu-
tem Beispiel voran und wurde 
für zehnmaliges Blutspenden 
geehrt. Bereits 50 Mal spen-
deten Reinhilde Graf und 
Sven Leibing den „wichtigen 
Lebenssaft“, für zehnmaliges 
Spenden wurden  Peter Ba-
ckes, Marc Buchstor, Heike 
Hellbardt, Kristin Manegold, 
Caroline Honeck und Michael 
Hartmann geehrt. 

swb-Bild: Fiedler

swb-Bild: Gemeinde 
Mühlhausen-Ehingen

swb-Bild: Gemeinde 
Gottmadingen
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von Oliver Fiedler und Ute Mucha
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Eine Patientenverfügung
             verschafft Sicherheit!

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer hat am 
Freitag, 29. Juli, im Bei-
sein von Wilderich und 
Johannes von Bodman 
mitten im Wald in einer 
Jagdhütte die Verord-
nung zur Ausweisung 
des neuen Bannwalds 
Bodanrück unterzeich-
net. Der rund 184 
Hektar große Wald 
wird künftig nicht mehr 
bewirtschaftet und damit 
langfristig geschützt. 

von Oliver Fiedler

Es ist der bisher größte Privat-
wald, der als Bannwald aus-
gewiesen wird und entspricht 
rund 10 Prozent der Waldflä-
che, die im Besitz der gräfli-
chen Familie rund um Bodman 
ist.
„Normalerweise werden der-
artig große Waldschutzge-
biete im öffentlichen Wald, 
vornehmlich im Staatswald 
ausgewiesen. Umso bemer-
kenswerter ist es, dass jetzt 
mit Graf von Bodman ein 
Privatwaldbesitzer auf die 
forstliche Nutzung freiwillig 
zugunsten des Waldnatur-
schutzes verzichtet“, sagte die 
Regierungspräsidentin bei der 
Unterzeichnung der Verord-
nung.
Die Regierungspräsidentin 
führte weiter aus, dass die 

Wälder an den zum Boden-
see abfallenden nordöstlichen 
Hängen des Bodanrücks nie 
landwirtschaftlich genutzt 
worden seien, da das Gelän-
de zu steil und seit mehreren 
tausend Jahren so gut wie un-
berührt sei. Insofern sei er in 
Baden-Württemberg einmalig. 
Der Wald sei aufgrund seiner 
Lage auch von hoher Vielfalt 
und gleichzeitiger Einzigar-
tigkeit geprägt. Die Auswei-
sung als Bannwald stelle nun 

sicher, dass weite Teile der 
steilen Hänge auf Dauer sich 
selbst überlassen bleiben. Es 
erfolge keinerlei menschliche 
Nutzung mehr, sodass sich das 
Gebiet auch in Zukunft eigen-
dynamisch weiter entwickeln 
könne.
Johannes von Bodman be-
tonte, dass sein Forstbetrieb 
zu seiner Verantwortung für 
den Naturschutz im Wald 
stehe. „Wir freuen uns, dass 
es uns hier in intensiver Ab-

stimmung mit den beteiligen 
Behörden und Verbänden ge-
glückt ist, eine große,  wald-
naturschutzfachlich bedeutsa-
me Waldfläche unter Schutz 
zu stellen. Im Übrigen sind 
wir stolz darauf, dass unser 
künftiger Nutzungsverzicht in 
den Bannwaldflächen gleich-
zeitig der wissenschaftlichen 
Beobachtung der ungestörten, 
spontanen Waldentwicklung 
dienen wird. Genauso wich-
tig erachten wir es aber auch, 

dass auf unseren sonstigen 
Waldflächen die Nutzung der 
heimischen Ressource Holz im 
Vordergrund stehen darf.“
Im Verlauf des sechsjähri-
gen Ausweisungsverfahrens 
wurden insbesondere mit der 
Landesanstalt für Umwelt in 
Karlsruhe und der unteren 
Naturschutzbehörde im Land-
ratsamt Konstanz intensive 
Diskussionen über Art und 
Umfang der Bannwaldaus-
weisung geführt, seit 2016 

wurde dieser Schritt in einem 
sehr aufwändigen Verfahren 
vorbereitet. Auch der Natur-
schutzbund (NABU) habe sich 
ausgesprochen konstruktiv im 
Rahmen der Anhörung der Trä-
ger öffentlicher Belange in das 
Projekt eingebracht, heißt es 
in der Pressemitteilung des Re-
gierungspräsidiums Freiburg. 
Der Zeitraum, um den es beim 
Bannwald geht, ist riesig: rund 
500 Jahre soll der Wald nun 
sich als eigene Welt entwickeln 
können, wurde im Medienge-
spräch deutlich gemacht. So 
lange werde es wohl gehen, bis 
die Natur die Spuren menschli-
cher Nutzung getilgt habe. Der 
Wald auf dem Bodanrück gilt 
deshalb als so wertvoll, weil 
durch die Steillagen, der fast 
über 300 Höhenmeter gehen, 
wahrscheinlich seit der letz-
ten Eiszeit durchgehend Wald 
gewesen, der für sogenannte 
„Bio-Zynosen“ sorgt, so Ma-
thias Krug vom Unternehmen 
„ö:konzept“ aus Freiburg, das 
auch im Auftrag der Grafen 
von Bodman in die Vorunter-
suchungen eingebunden war. 
Die Bereitschaft des privat-
wirtschaftlichen Unterneh-
mens hier 10 Prozent seiner 
Fläche komplett aus der Nut-
zung zu nehmen, wurde auch 
von Jörg Kleinschmit von der 
Forstlichen Versuchtsanstalt 
des Landes (FVA) hochgelobt. 
Auf Landesebene wird ange-
strebt, fünf Prozent der Fläche 
als Waldschutzgebiet auszu-
weisen - als Zukunftsprojekt.

Bodman-Ludwigshafen

Größter privater Bannwald am See-End vereinbart

Ein historischer Augenblick. Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer und Johannes Graf von von Bodman unterzeichnen im Wald auf dem 
Bodanrück in einer Jagdhütte den Vertrag zur Ausweisung des Bannwalds. Zum Dokument gehört auch das Kartenmaterial.  
 swb-Bild: of

Die Hauptrolle in Stockach 
konnte am Samstag bei idealen 
Wetterbedingungen der schö-
ne Stadtgarten unterhalb der 
Oberstadt spielen. 
Es war übrigens erst das zweite 
Mal, dass hier so groß gefeiert 
wurde. Die Premiere hatte 2019 
zur Aufnahme in das Netzwerk 
„Bodenseegärten“ stattgefun-
den, danach ging dies aus be-
kannten Gründen erst einmal 
nicht mehr. Doch solch ein Fest 
hat der Stadtgarten einfach 
verdient, meinte Bürgermeister 
Rainer Stolz zur Eröffnung, der 
dieses Kleinod als ganz beson-
dere Perle und Naherholungs-
raum direkt an der Stadt wür-
digte, dessen Pflege der Stadt 
auch einiges wert ist.  
Die zweite Auflage konnte sich 
einer hervorragenden Reso-
nanz erfreuen. Die Bänke auf 
der großen Lichtung waren 
dicht besetzt, die Stadtmusik 
Stockach unter der Leitung von 
Helmut Hubov konnte sozu-
sagen vor „vor vollem Haus“ 
bei gar nicht mal so schlechter 
Akustik durch das Blätterdach 
der imposanten Bäume spielen, 
bevor dann mit Ladwigs-Di-
xielandkapelle das Abendpro-
gramm eingeläutet wurde. 
Mit zwei recht gut angenomme-

nen Führungen durch Mitarbei-
ter des Bauhofs und Museums-
leiter Johannes Waldschütz, 
der anhand alter Fotos die lan-
ge Geschichte dieser grünen 
Oase erläuterte, konnte auch 
Wissenshunger gestillt werden. 
Für die Kinder war ein rich-
tig großes Reich aufgebaut 
worden. Höhepunkt war na-
türlich dort der Auftritt von 
Zauber-Jongleur „Klarifari“, 
der sogar ein Eichhörnchen als 
Assistenz bekam. 
Mit Pavillons präsentierten sich 
die Bürgerstiftung, das Kultur-
amt, der Bienenzuchtverein, 

die Fledermausinitiative, die 
auch alle eine Menge mit dem 
Stadtgarten zu tun haben. 
Bewirtet wurden die Gäste durch 
ein großes Verpflegungszelt, 
da musste man allerdings et-
was laufen, um wieder bei den 
Festbänken zu sein. Klar ist: 
Das Stadtgartenfest soll nun 
fester Bestandteil des Veran-
staltungsprogramms der Stadt 
Stockach
werden, so 
gut wie es
angekommen 
war.
 Oliver Fiedler

Stockach

Stadtgartenfest: An jeder Ecke 
eine andere Attraktion 

Eine schönere Kulisse gibt es kaum in Stockach für den Auftritt der 
Stadtkapelle wie hier im Stadtgarten. swb-Bild: of

Nach vier Jahren gab es 
wieder das erste Käfer-
treffen in Volkertshausen 
durch die Käferfreunde 
Hegau-Bodensee, dies-
mal unter der Leitung der 
neuen Vorsitzenden Esther 
Schmidt und einer insge-
samt erneuerten Vorstand-
schaft, die hier aber schon 
noch auf die bewährte 
Unterstützung der „alten 
Haudegen“ wie etwa des 
langjährigen Vorsitzen-
den Uwe Miczuga setzen 
konnten. 

von Oliver Fiedler
Sehr zufrieden waren die Organi-
satoren mit der Resonanz auf das 
Treffen. Nachdem in den Jahren 
zuvor eine eher abnehmende Fre-
quenz verzeichnet wurde, konn-
te am letzten Wochenende die 
300er-Marke wieder geknackt 
werden.
Die Käferfreunde waren aus dem 
ganzen deutschsprachigen Raum 
zusammengekommen, die wei-
teste Anreise konnte aus Jesolo bei 
Venedig verzeichnet werden, die 
ein Käferfreund aus dem Raum 
Innsbruck zurückgelegt hatte, der 

dafür seine Ferien unterbrochen 
hatte. Viele Preise konnten bei 
der Prämierung verliehen werden, 
die dieses Jahr wegen der Verän-
derung des Festgeländes erstmals 
am Sportplatz vorgenommen 
wurde, wo das Festzelt auch die 
vielen tausend Besucher aufneh-
men konnte.  Zum Beispiel gab es 
einen Sonderpreis für den VW-
Bus mit den meisten Aufklebern 
für die Familie von Pascal Ziegler 
aus dem Elsass, der das Fahrzeug 
auf Anregung der Tochter in den 
letzten Jahren mit rund 230 Pe-
ace-Symbolen versehen hatte, 

ganz im Geist des Jahres 1976, 
als der Bus erbaut wurde, der nun 
als Campingmobil genutzt wird.
Für drei Tage waren die Käfer-
freunde in Volkertshausen zu 
Gast. Erstmals wurde ein neues 
Festgelände an der neuen Wiesen-
grundhalle ausprobiert, weil dort 
die Kapazitäten des SV Volkerts-
hausen am Sportplatz mitgenutzt 
werden konn-
ten. Das Frei-
ze i tge lände 
Espen wurde 
als Camping-
platz genutzt.

Volkertshausen

Ein tolles Fest, nicht nur 
für die Luftgekühlten

Die Familie Ziegler aus dem Elsass mit ihrem Peace-Mobil, die 
einen Preis für den VW mit den meisten Aufklebern bekam. 
 swb-Bild: of
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Richtig schön gefeiert 
wurde die nachgeholte 
Einweihung des Waldkin-
dergartens von Hohenfels 
bei Liggersdorf, an den 
sich noch die Feuerwehr 
mit einem für den Anlass 
vergrößertem Gartenfest 
angeschlossen hatte und 
eigentlich ein kleines 
Dorffest daraus machte. 

von Oliver Fiedler

Viele Besucher nutzten die Ge-
legenheit, den vor einem Jahr 
in Betrieb genommenen Wald-
kindergarten, der von 17 Kin-
dern besucht wird, persönlich 
in Augenschein zu nehmen. Das 
Besondere daran: Er ist nicht 
wie sonst meist üblich in einem 
„Bauwagen“ untergebracht. 
Die Gemeinde hat hier ein hüb-
sches Holzhaus umgesetzt, mit 
Holz aus dem eigenen Wald, wie 
Bürgermeister Florian Zindeler 
in einer Ansprache bemerk-
te. Dafür wurden Weißtannen 
nach der Mondphase schon im 
Winter zuvor gefällt und dann 
zu Balken verarbeitet. Das Ge-
bäude mit dem großen Vordach 
und der „Waldeule“ auf dem 
First, nach der sich nun die 

Kinder benannt haben, hat sei-
ne ersten Bewährungsproben 
nach dem Winter bereits er-
folgreich gemeistert, wurde zur 
Einweihung festgestellt.

Die Bauarbeiten waren vom 
nassen Sommer letzten Jah-
res geprägt gewesen, ein Kran 
konnte nicht aufgestellt werden, 
sodass das Gebäude ganz tradi-

tionell erstellt wurde. Im Sep-
tember fand die Einweihung nur 
im kleinsten Rahmen statt. Nun  
könne man diesen Waldkinder-
garten, der organisatorisch an 

den kommunalen Kindergarten 
als weitere Gruppe gehängt ist, 
vorstellen. Fußend auf ein Zi-
tat Tolstois aus schweren Zei-
ten „Mancher geht durch den 

Wald und sieht dort nichts als 
Brennholz“, hofft Zindeler, dass 
sich durch den Waldkindergar-
ten ein positives Feuer „ohne 
Brennvorgang“ verbreite. Die 
Kinder und Eltern der „Waldeu-
len“ sind jedenfalls Feuer und 
Flamme für ihr Paradies. Jessica 
Grathwohl, Angnes Kahl und 
Juliane Eisendbach sind das 
aktuelle Team, das für Septem-
ber noch auf Verstärkung hofft. 
Denn im ersten Jahr seines Be-
triebs war es weniger das Wetter, 
als Personalmangel, weshalb es 
hier Einschränkungen gab. Der 
Waldkindergarten kann nur bei 
Sturmereignissen nicht genutzt 
werden. Weniger die Mücken 
als vielmehr Zecken sind eine 
Herausforderung für alle Be-
teiligten. Aber man habe inzwi-
schen eine große Achtsamkeit 
erreicht, bei Kindern wie Eltern. 
Und man setze erfolgreich auf 
Kreuzkümmelöl, das den Ze-
cken gar nicht schmeckt. Ge-
kostet hat der neue Waldkin-
dergarten rund 120.000 Euro. 
80.000 Euro davon kamen 
durch die Landesförderung. 
Auch Stockachs Bürgermeister 
Rainer Stolz war zu Einwei-
hung gekommen, denn auch 
die Stadt Stockach richtig ge-
genwärtig einen Waldkinder-
garten ein.

Hohenfels

Die Waldeulen als lokales Modellprojekt

Pfarrer Rainer Stockburger war aus Stockach zur Einweihung gekommen, um den neuen Waldkindergarten eingangs der Feier zu segnen.
 swb-Bild: of

In einer von den Grund-
schülerInnen mitge-
stalteten Feier wurde 
zum Schuljahresende 
Dagmar Vollmer als 
Schulleiterin der kleinen 
Grundschule feierlich in 
der Torkel verabschie-
det. Für die Schule steht 
insgesamt ein Umbruch 
an, denn auch für Han-
nelore Rebholz stand 
der Übertritt in den 
Ruhestand an. 

von Oliver Fiedler

Als neue Schulleiterin wird An-
ette Noki die Schule nach den 
Ferien übernehmen, ebenso 
wird Anette Schoor das Team 
dann wieder verstärkt. Beide 
kommen von der Tegginger-
schule aus Radolfzell. Bettina 
Armbruster würdigte Dagmar 
Vollmer aus Sicht des Schul-
amts. Die Schulleiterin habe 
an vielen Schulen ihre Spuren 
hinterlassen. Nach dem Studi-
um an der PH Weingarten star-
tete sie zunächst in Blumberg,  
folgte eine Anstellung bei der 
Sprachschule Inligua, gepaart 
mit Klavierunterricht auf der 
Höri, schließlich die Förder-
schule Singen, die Hausher-
renschule, die Hardtschule in 
Singen und dann die Wald- 
eckschule Singen als weitere 
Stationen. Erst in 2001 habe 
sie den Beamtenstatus be-
kommen, 2008 hatte sie sich 
schließlich für die Schullei-

tung in Liggeringen erfolg-
reich beworben und die Schule 
auch durch ihr hohes musika-
lisches Interesse geprägt. 2021 
hatte sie noch die kommissari-
sche Leitung der Grundschule 
Güttingen mit übernommen.
Bürgermeisterin Monika Laule 
unterstrich das Engagement 
der Stadt für die „Bergdörfer“ 
mit ihren kleinen Grundschu-
len. 34 SchülerInnen waren 
zum Schuljahresende in den 
zwei Klassen, die jahrgangs-
übergreifend hier unterrichtet 
werden und für den Sport-
unterricht aus Radolfzell un-
terstützt werden. Sie habe 
den SchülerInnenchor sehr 
unterstützt, der auch Teil des 
kulturellen Angebots im Dorf 
wurde, zum Beispiel durch 
den großen Opernabend. 
Auch die Natur sei mit dem 
Mehlschwalbenprojekt für 

die Kinder behandelt worden. 
Ortsvorsteher Hermann Leiz 
unterstrich, dass sich der stei-
nige Weg gelohnt habe, die 
kleinen Grundschulen auf den 
Dörfern zu erhalten, denn die 
Schule sei eine Keimzelle einer 
guten Dorfgemeinschaft und 
sei ein verlässlicher Partner 
gewesen. Dazu brauche es eine 
engagierte Schulleitung, für 
die Dagmar Vollmer stand. Er 
erinnerte mit Augenzwinkern 
daran, wie ihr der damalige OB 
Jörg Schmidt zur Amtseinfüh-
rung einen Schirm überreicht 
habe, damit sie hier nicht „im 
Regen stehen gelassen werde“ 
an der kleinen Schule. Eigent-
lich habe sie diesen Schirm 
nie benötigt. Leiz meinte dann 
aber auch, dass dies nun sei-
ne letzte Verabschiedung in 
seiner Amtszeit sei. Immerhin 
habe er nun drei OBs und auch 

drei SchulleiterInnen in sei-
ner Amtszeit überdauert. Die 
Elternbeiratsvorsitzende Dr. 
Neubert dankte, dass man die 
Leidenschaft für die Schule 
bis in die Elternschaft gespürt 
habe, sie habe das Wohl der 
Kinder im Herzen gehabt.
Dagmar Vollmer erinnerte an 
die „Sülibirne“, die einst am 
Schulhaus stand, und dass die 
Pausenklingel erst wieder ein-
geführt werden musste, und 
dass man bei ihrem Start nur 
einen vorzeitlichen Compu-
ter für das Sekretariat hatte, 
und dass man lange hören 
musste, dass Schulsozialarbeit 
hier nicht nötig sei. Mit dem 
Profil der „lernenden Schule“ 
habe man viel bewegen kön-
nen, jetzt habe mit „stabilem 
W-LAN“ jedes Kind sein Tab-
let, dank der Messmer-Stiftung 
auch eine Holzwerkstatt, habe 
mit Musikprojekten wie dem 
„Adler im Hühnerhof“ oder 
dem Singen an den Senioren-
nachmittagen oder dem Mar-
tinsumzug Akzente für den 
Ort setzen können. Ihr Amt als 
Schulleiterin hier an der klei-
nen Schule sei gewiss nicht ein 
„vorgezogener Ruhestand mit 
tollem Gehalt gewesen“, wie 
anfangs kolportiert wurde, mit 
dem tollen Kollegium habe sie 
vieles hier bewegen können.
Angesichts des aktuellen Leh-
rermangels kam der Wink mit 
dem Zaunpfahl von Bettina 
Armbruster: Wenn ihr je lang-
weilig werden sollte, nun ohne 
Schule, sei sie herzlich will-
kommen.

Radolfzell-Liggeringen

Wichtig fürs Dorf 

Mit Geschenken und Urkunde wurde Dagmar Vollmer als Schul-
leiterin der Grundschule Liggeringen von Schulamtsleiterin Bettina 
Armbruster bei der Feier in der Torkel in den Ruhestand verab-
schiedet. swb-Bild: of

Frischer Wind soll bald durch 
das alte Iznanger Rathaus 
wehen: Mit der Umnutzung 
der Wohnung im Oberge-
schoss sind die Weichen für 
eine Kindertagespflege ge-
stellt. Dort können dann bis 
zu acht Kleinkinder unter drei 
Jahren betreut und gefördert 
werden. „Mit diesem Beschluss 
soll die Kinderbetreuung in 
der Gemeinde verbessert 
werden“, fasste Bürgermeis-
ter Patrick Krauss auf der letz-
ten Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag zusammen. Denn 
die Kommunen sind  gesetz-
lich verpflichtet, ausreichend  
Kinderbetreuungsplätze zur 
Verfügung zu stellen und ge-
rade im U3-Bereich bestehe 
in der Gemeinde Bedarf, so 
Krauss. Bevor die Kleinen das 
denkmalgeschützte Gebäude 
erobern, muss die Wohnung 

allerdings noch renoviert und 
kindgerecht ausgestattet wer-
den. Aufwändige bauliche Ver-
änderungen seien aber nicht 
notwendig, erklärte Matthias 
Jäschke, stellvertretender Lei-
ter des Haupt- und Bauamtes. 
Den Vorgaben entsprechend 
werden neben Sanitäranla-
gen und einer Küche auch ein 
Wickelzimmer, ein Spiel- und 
Esszimmer sowie ein Ruhe-
raum  eingerichtet. Spätestens 
bis Frühjahr 2023 sollen alle 
Maßnahmen abgeschlossen 
sein, damit die Einrichtung 
so bald wie möglich ihre Tür 
öffnen kann. Die Abrechnung  
der Kindertagespflege wird 
vom Landratsamt Konstanz 
übernommen. Nun müssen 
noch zeitnah Tagesmütter für 
die Betreuung der Kleinen ge-
funden werden, hofft Patrick 
Krauss. Ute Mucha

Moos-Iznang

Platz für die Jüngsten 
im Alten Rathaus

Im Obergeschoss des Alten Rathauses in Iznang soll eine Kinderta-
gespflege für unter Dreijährige eingerichtet werden. 
 swb-Bild: Ute Mucha
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Die Stadtwerke Engen 
haben im Geschäftsjahr 
2021 einen Umsatz von 
17,0 Millionen Euro 
(Vorjahr: 16,7 Millionen 
Euro) erzielt und damit 
einen Jahresüberschuss 
von 116.000 Euro 
(Vorjahr: 517.000 Euro) 
erwirtschaftet. 
Wesentliche Belastungen für 
die Ergebnisentwicklung waren 
die Turbulenzen an den Ener-
giemärkten im vierten Quar-
tal 2021 mit stark gestiegenen 
Energiepreisen, Aufwendungen 
für Konzessionsbewerbungen 
und hohe Unterhaltungsauf-
wendungen in der Wasserver-
sorgung, wurde bei der Vor-
stellung der Jahresbilanz im 
Gemeinderat mitgeteilt.
„Vor dem Hintergrund der tur-
bulenten Preisentwicklung an 
den Energiemärkten im vier-
ten Quartal und weiteren ein-
maligen Belastungen ist unser 
Ergebnis nicht ideal, aber in 
Ordnung“, so Peter Sartena, 
Geschäftsführer der Stadtwer-
ke Engen GmbH. 

„Nächsten Jahre wer-
den ein Kraftakt“

Mit einem Jahresüberschuss 
von 116.000 Euro erzielen die 
Stadtwerke Engen aber ein 
deutlich geringeres Ergebnis, 
als im Wirtschaftsplan prog-
nostiziert. „Hinter uns liegt ein 

wirtschaftlich schwieriges Jahr 
und auch die nächsten Jahre 
werden ein Kraftakt für uns. 
Zusätzlich zu den andauern-
den Auswirkungen der Co-
rona-Pandemie haben die 
Auswirkungen der massiv ge-
stiegenen Energiepreise die 
Stadtwerke Engen belastet. Un-
sere Aufgabe der zuverlässigen 
Strom- und Gasversorgung, der 
Trinkwasserversorgung und der 
Telekommunikation in Engen 
konnten wir aber jederzeit ohne 
Einschränkungen erfüllen“, so 

Peter Sartena, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Engen GmbH.
Der Betriebszweigs Stromver-
sorgung schloss mit einem ne-
gativen Ergebnis von -13.000 € 
ab. Der Stromverkauf stieg um 
rund 1 Million Kilowattstunden 
auf 33 Millionen kWh. Ergeb-
nis belastend wirkten sich die 
hohen Energiepreise Ende 2021 
sowie Aufwendungen für die 
Konzessionsbewerbung aus. 
Investiert wurde in die Netzer-
neuerung, moderne Messein-
richtungen, das Leitsystem und 

eine Fotovoltaikanlage für die 
neue Sporthalle.
Bei der Gasversorgung ver-
lief das Jahr 2021 erfolgreich. 
„Durch das kühle erste Halb-
jahr konnten wir mehr Gas ab-
setzen“, so der Geschäftsführer. 
Der Gasabsatz stieg witterungs-
bedingt gegenüber 2020 um 5,6 
Millionen Kilowattstunden auf 
58 Millionen Kilowattstunden. 
Investiert wurde in Netzerwei-
terungen und Hausanschlüsse.
In beiden Geschäftsbereichen 
konnte in einem sehr inten-

siven Wettbewerbsumfeld die 
Kundenzahl gesteigert werden.

Verlust bei der 
Trinkwasserversorgung

Die Trinkwasserversorgung 
schloss erstmals seit Jahren 
wieder mit einem Verlust ab. 
Entscheidend dafür war der um 
150.000 Euro geringere Umsatz 
bei gleichzeitig höheren Unter-
haltungsaufwendungen gegen-
über dem Vorjahr. Der Wasse-

rabsatz ging von rund 634.000 
Kubikmeter in 2020 auf rund 
587.000 Kubikmeter zurück. 
Die Qualität des Wassers ist 
sehr gut und hat jederzeit den 
gesetzlichen Bestimmungen 
entsprochen, versicherte Peter 
Sartena. 
Der Wasserpreis entspricht 
trotz ungünstigen strukturel-
len Rahmenbedingungen dem 
Durchschnittspreis des Landes 
Baden-Württemberg. Investiert 
wurde in neue Versorgungs-
leitungen in der Gehrenstraße 
sowie den Baugebieten Hugen-
berg Nord und Hinter Kirchen. 
Der Geschäftsbereich Telekom-
munikation entwickelte sich 
weiter erfolgreich. 1.227 Inter-
net- und Telefoniekunden und 
1.163 TV-Kunden waren zum 
31.12.21 an das Telekommuni-
kationsnetz der Stadtwerke an-
geschlossen. 
Die Sparte schloss erneut mit 
einem Gewinn ab. „Unsere 
Kunden schätzen unser gutes 
Preis-Leistungsverhältnis und 
besonders die persönliche Be-
ratung vor Ort“, so Peter Sarte-
na.  Und es wurde in den Glas-
faserausbau neuer Baugebiete 
investiert. 
Bei den übrigen kleineren Be-
triebssparten schlossen die 
Wärmeversorgung mit einem 
Gewinn und die Stadtbuslinie 
mit einem Verlust in Höhe des 
Vorjahres ab. Wegen ihres ge-
ringen Umfangs beeinflussen 
sie das Ergebnis nur unwesent-
lich.
 Pressemeldung

Engen

Energieturbulenzen werden spürbar

Auch die Stadtwerke Engen bekommen die globalen Energieturbulenzen zu spüren, das zeigt die Bilanz.  swb-Bild: Archiv/Mucha

Es kann nun wirklich los-
gehen mit dem Neubau 
des Feuerwehrhauses 
in Rielasingen-Worblin-
gen im ehemaligen 
Hupac-Areal. Ortsbau-
meister Martin Doerries 
hat nun in der Sitzung 
des Gemeinderats den 
Donnerstag, 29. Septem-
ber, als Termin für den 
symbolischen Spaten-
stich angekündigt. 

von Oliver Fiedler

Zu diesem Zeitpunkt sollen die 
Rohbauarbeiten beginnen, die 

wegen der Zuschüsse faktisch 
starten müssen, um gerade 
den Zuschuss des Landes nicht 
verfallen zu lassen. Um diesen 
Termin wurde heftig gerungen. 
Der Baubeginn werde aber wohl 
auch wirklich symbolisch sein. 
Begonnen werden dann die Ar-
beiten zur Herstellung für einer 
Bodenplatte für ein Nebenge-
bäude, die auch erst gerade erst 
ausgeschrieben werden muss. 
Aber bis zu diesem Datum sol-
le das verlässlich stehen, sagte 
Doerries am Rande der Gemein-
deratssitzung. Zur Vorbereitung 
dieser Arbeiten wurden in der 
Sitzung auch erste Arbeiten 
vergeben.  Mit der Entsorgung 
belasteten Bodenmaterials wur-

de das Unternehmen Convia 
Geo-Consult, Tuttlingen, für 
rund 127.000 Euro beauftragt, 
die Herstellung des Planums 
mit Baugrund-Verbesserung 
soll das örtliche Baggerunter-
nehmen Christian Schwarz für 
rund 133.000 Euro erledigen. 
Beide Angebote lagen deut-
lich unter den vorab durch 
die Planer kalkulierten Kos-
ten. Das wird allerdings nicht 
als Zeichen gesehen, dass sich 
das als Trend erweisen könne. 
Die Maßnahmen seien einfach 
großzügig eingesetzt worden, 
die Bieter hätten nun anders 
durchkalkuliert. Die Vergaben 
erfolgten jeweils mit einer Ent-
haltung.

Rielasingen-Worblingen

Spatenstich für Feuerwehrhaus 
auf 29. September terminiert

Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Rielasingen-Worblingen, bei der Vorstellung der Pläne 
für das neue Feuerwehrdepot im Rahmen der Hauptübung im Frühjahr. swb-Bild: Oliver Fiedler

Unter dem Motto „Gestalten 
Sie mit!“ hatte der Ortschafts-
rat Wangen die Bürgerinnen 
und Bürger vergangene Wo-
che zu einem Dorfspaziergang 
eingeladen.  Der Ortschaftsrat 
beschäftigt sich derzeit im Rah-
men des „Zukunftskonzepts 
Wangen“ intensiv damit, wie 
sich der Ort für Einheimische 
und Gäste attraktiv weiterent-
wickeln kann. Dabei geht es 
um die Weichenstellungen für 
die nächsten Jahre, das ist der 
rote Faden in der Diskussion.
Den Gremien war es ein großes 
Anliegen, bei der Ortsentwick-
lung die Bürgerinnen und Bür-
ger aktiv in den Prozess ein-
zubeziehen. Der Fokus lag auf 
dem Uferbereich und der Orts-
mitte, südlich der Hauptstraße. 
Etwa 50 Interessierte beglei-
teten Bürgermeister Andreas 
Schmid, Ortsvorsteher Bruno 
Bohner und den Ortschaftsrat 
vom Strandbad über den Cam-
pingplatz bis zur Höri-Strand-
halle. An mehreren Stationen 
stellten die Planerinnen der 
Planstatt Senner aus Überlin-
gen ihre Gestaltungsideen vor, 
die nun weiterentwickelt wer-
den, auch mit dem Zuhören bei 
den Ideen der Wangener selbst.
Viel Zustimmung wurde dazu 

geäußert, das Ufer möglichst 
durchgängig öffentlich zu-
gänglich zu machen. Für den 
Campingplatz wurden vier Flä-
chenvarianten zur Diskussion 
gestellt. Am Standort der ehe-
maligen Synagoge könnte ein 
Seegarten als Ort der Ruhe 
entstehen, der Stadtgarten da-
mit künftig wieder eine „Visi-
tenkarte“ für den Ort werden, 
ist eine der Visionen, die hier 
vermittelt wurde. Und die auch 
positiven Anklang fand.
In der Höri-Strandhalle  schloss 

sich eine Ausstellung der bis-
herigen Überlegungen und 
eine gemeinsame Ideensamm-
lung an. Der Ortschaftsrat 
Wangen wird die Ergebnisse 
dieser „laufenden“ Bürgerbe-
teiligung in seinem weiteren 
Entscheidungsprozess be-
rücksichtigen. Im Herbst soll 
das auch mit den Anregun-
gen dieses Abends skizzierte 
Zukunftskonzept nochmals 
öffentlich diskutiert werden, 
wurde angekündigt.
 Pressemeldung

Öhningen-Wangen

Mehr Zugang zum See 
in Wangen

Mehr „Garten“ und mehr Durchgängigkeit zum See ist eine der 
Visionen, die den Dorfspaziergang durch Wangen begleiteten. 
 swb-Bild: Schmid
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Ihr besonderer Reiz liegt 
in der Vielfalt und birgt 
so manch Überraschen-
des und Provokantes: 
Die Ausstellung aus den 
Ateliers am See  im Bür-
gerhaus Moos präsen-
tiert Bilder, Collagen und 
Projekte von 17 Künstle-
rInnen von der Höri und 
aus der Region und ist 
noch bis 28. August dort 
zu bewundern.

Von Ute Mucha

Nach zweijähriger Zwangs-
pause öffnen die Ateliers am 
See endlich wieder, freute sich  
Bürgermeister Patrick Krauss 
und lud die Gäste der Vernissa-
ge am Sonntag zu einer Entde-
ckungsreise durch die inspirie-
rende Welt der Kunst ein. Eine 
besondere Würdigung erfährt 
in der aktuellen Ausstellung 
die geschätzte Höri-Malerin 
und renommierte Künstlerin 
Rose Marie Stuckert-Schnor-
renberg, die vergangenen 
Sommer im Alter von 95 Jah-

ren verstorben ist. Auf der 
Galerie des Bürgerhauses fin-
det sich eine Auswahl ihrer 
schönsten Werke als Hommage 
an ihre Persönlichkeit und ihr 
kreatives Wirken. 
Wie Kunst allgemein und ohne 
subjektive Maßstäbe betrachtet 

werden kann, zeigte der Lau-
dator, Kunstexperte Michael 
Jacob aus Kattenhorn auf: 
„Entdecken Sie die Bilder und 
Objekte mit Ihren Gedanken 
und Ihrer Fantasie“, riet er den 
zahlreichen Besuchern, denn 
Kunst sollte individuell erlebt 

und entdeckt werden, weil sie 
beliebig interpretierbar sei.  Ja-
cob hinterfragte den Wert von 
Kunst, die nicht der Maxime 
„je teurer, umso wertvoller“ 
entsprechen müsse. 
Wie wertvoll die Werke aus den 
Ateliers am See für den Einzel-
nen sind, kann nun jeder für 
sich auf einer Entdeckungs-
reise durch diese Vielfalt an 
Werken erkennen. Angefangen 
von den kraftvollen, organisch 
wirkenden Bildern von Mag-
dalena Oppelt aus Rielasingen 
über die Hommage an Giuco-
metti von Petra Harder, die 
luftigen Collagen von Sabine 
Hunger,  die ausdrucksstarken 
Kompositionen von Monika 
Braunert bis hin zum Panop-

tikum von Wolfgang Hecking 
aus Weiler –  zu entdecken gibt 
es intensive und vielfältige 
Kunst, die zeigt, wie kreativ in 
den Ateliers am See gearbeitet 
wird. 
Öffnungszeiten der Ausstel-
lung Bilder und Objekte aus 
den Ateliers am See: Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 18 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 
Uhr sowie am Samstag von 15 
bis 18 Uhr 
und Sonn-
tag von 10 
bis 18 Uhr. 
Mehr Bilder 
gibt es hier :

Moos

Die Vielfalt der Kunst entdecken

Eine große Vielfalt an Kunst aus den Ateliers am See zeigt die Aus-
stellung im Mooser Bürgerhaus noch bis 28. August.
 swb-Bild: Ute Mucha

Sie spielen in renommierten Or-
chestern, kommen aus der ganzen 
Republik zusammen und treffen 
sich in den Ferien auf der Höri 
um zu üben: Das Bodensee-Kam-
merorchester mit seinen über 60 
hochkarätigen MusikerInnen tritt 
nächste Woche unter der Leitung 
von Gero Wittich wieder in der 
Region auf und garantiert bei 
drei Konzerten Musikgenuss der 
Extraklasse.
Gekrönt wird der Konzertrei-
gen zum Abschluss am Freitag, 
12.  August, 19 Uhr, wenn das 
Kammerorchester auf Einla-
dung des Fördervereins des Lions 
Clubs Singen-Hegau im Cura-
na in Singen-Beuren spielt und 
im Rahmen dieses Konzertes der 
Jugend-Kulturförderpreis der 
Lions an einen jungen aufstre-
benden Künstler verliehen wird. 
Nach zweijähriger Pause freuen 
sich die gut 50 Lions-Mitglieder 
um Präsident Markus Lauber, 
dass „dieses Highlight endlich 
wieder stattfinden kann“, weiß 
Franz Hirschle bei einem Pres-
segespräch. Dies umso mehr, da 
der Lions Club Singen-Hegau seit 

Jahren die Tradition pflegt, Kunst 
und Jugend zu fördern. Auch das 
Bodensee-Kammerorchester wird 
seit 2002 begleitet und finanziell 
unterstützt. 
Das 20-jährige Jubiläum die-
ser Förderung bringt auch eine 
Veränderung mit sich: Zum ers-
ten Mal wird der Preis nicht im 
Singener Bürgersaal verliehen, 
da dieser belegt ist, sondern im 
Curana in Beuren.  „Die Akustik 
in der Halle in Beuren ist ideal“, 
weiß Peter Jürgen Sander vom 
Kulturausschuss der Lions, und 
zudem werde dort mehr Platz für 
das Publikum geboten. 
Dieses Jahr spielt das Orchester 
Robert Schumanns Konzert für 
Violine und Brahms Sinfonie Nr. 
2. Als Solist wird Lukas Rothen-
fußer im ersten Teil auftreten. 
Der gebürtige Münchner erhielt 
im Alter von acht Jahren seinen 
ersten Cello-Unterricht, musiziert 
seither erfolgreich, war mehrfach 
erster Bundessieger im Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ und de-
bütierte 2019/20 im Wiener Kon-
zerthaus. 
Als Dirigent und Gründer des Bo-

densee-Kammerorchesters gelingt 
es Gero Wittich seit Jahren, Kam-
mermusik auf sehr hohem Niveau 
zu bieten. Auch die 20. Auflage 
verspricht  einen besonderen Hör-
genuss: Robert Schumanns Kon-
zert für Violoncello und Orchester 
ist ein anspruchsvolles Werk „aus 
einem Stück“, in dem die traditi-
onellen drei Sätze nahtlos inein-
ander übergehen. Und Johannes 
Brahms ließ sich für seine Zweite 
Sinfonie 1877 von der Heiterkeit 
der Seenlandschaft Kärntens ins-
pirieren und entsprechend heiter 
und melodisch ist sie. 
Die Konzerttermine des Boden-
see Kammerorchesters:
Mittwoch, 10. August, 19 Uhr: 
Höri-Halle Gaienhofen, öffentli-
che Generalprobe
Donnerstag, 11. August, 20 Uhr: 
Kursaal am See in Überlingen a. S. 
Freitag, 12. August, 19 Uhr: Cura-
na in Singen-Beuren, mit Verlei-
hung des Jugend-Kulturförder-
preises durch den Förderverein 
des Lions Clubs Singen-Hegau e. 
V. bei freiem Eintritt, über eine 
Spende freuen sich die MusikerIn-
nen.   Ute Mucha

Singen-Hegau

Konzertgenuss im Curana

Sie freuen sich, endlich wieder zu einem besonderen Konzertgenuss einladen und den Jugend-Kul-
turförderpreis verleihen zu können, von links: Peter Jürgen Sander (Kulturausschuss Lions Club Sin-
gen-Hegau), Franz Hirschle (Öffentlichkeitsarbeit) und Pius Netzhammer (1. Vorsitzender des Förder-
vereins Lions Club Singen-Hegau). swb-Bild: Ute Mucha

Familientradition seit über 30 
Jahren – dafür steht die Metz-
gerei Engler mit ihrem Haupt-
sitz in Welschingen. Diese 
traditionsreiche Qualität wird 
ab Donnerstag, dem 4. August 
2022 ausgeweitet: es eröffnet 
die 7. Filiale des Unternehmens 
in Rielasingen. Und das nicht 
einfach irgendwo, denn das 
Familienunternehmen über-
nimmt die Filiale der Metzgerei 
Weisser mit dem kompletten 
Verkaufsteam. Diese wurde 
1966 eröffnet und 20 Jahre lang 
vom Sohn Rainer Weisser wei-
tergeführt. „Wir möchten uns 
bei all unseren Kunden für die 
jahrelange Treue bedanken. Mit 
der Familie Engler haben wir 
eine sehr gute Nachfolgerege-
lung gefunden, sodass gerade 
bei der Qualität keinerlei Ab-
striche gemacht werden müssen 
und unsere Kunden diese wei-
terhin genießen können“, führt 
Rainer Weisser aus. 
Walter Engler selbst gründe-
te sein Unternehmen 1983 in 
Eigeltingen-Honstetten, war 
zunächst vorwiegend im Ho-
tel- und Gaststättenservice 
tätig, bevor verschiedene Wo-
chenmärkte und schließlich die 
erste Filiale in Ehingen dazu 
kamen. Aktuell beschäftigt das 
Unternehmen über 70 Mitarbei-
ter – eine große Verantwortung 
für Familie Engler, die für sie 

allerdings selbstverständlich 
ist, genauso wie das kollegiale 
Verhältnis untereinander. 
Walter Engler übt seinen Beruf 
noch heute mit größter Leiden-
schaft aus. Diese Leidenschaft 
und Hingabe sind auf seinen 
Sohn Patrick übergegangen. 
Zusammen führen sie das heu-
tige Familienunternehmen in 
die Zukunft, teilen gemeinsa-
me Wertevorstellungen und vor 
allen Dingen das Qualitätsbe-
wusstsein. Diese Einstellung 
definiert sich über die hohe 
Produktqualität des Familien-
betriebes: Das Fleisch kommt 
tatsächlich von heimischen 
Landwirten aus der Hegau-Re-

gion und der Höri, die Verarbei-
tung und Produktion findet in 
Welschingen vor Ort statt – re-
gionaler geht es also nicht. 
Das spiegelt sich auch in den 
Verträgen mit den Landwir-
ten wider: Diese sind nicht 
abhängig vom deutschen 
Fleischmarkt, sondern es gel-
ten individuelle Konditionen, 
die für alle Beteiligten fair sind. 
Dieses Miteinander auf Augen-
höhe ist Familie Engler eine 
Herzensangelegenheit, denn 
davon profitieren die Kunden: 
Jeder Kunde kann sich sicher 
sein, hervorragende Qualität 
und den besten Beratungsser-
vice der Experten zu erhalten.

Metzgerei Engler erweitert um neuen Standort PR-News (Anzeige) 

Ab sofort auch in Rielasingen – 
Qualität, Regionalität und Leidenschaft

Zwei Familien vereint: Familie Weisser (links) übergibt die Filiale in 
Rielasingen mit dem gesamten Verkaufsteam an die Familie Engler 
(rechts).   swb-Bild: Celano

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 

  
     
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Engler und Mitarbeiter/innen. 

 
 
 

 

www.engler-metzgerei.de                   info@engler-metzgerei.de 

Neueröffnung  
mit kleinen Überraschungen 

Eröffnungsangebote zum 04. August 2022 

Fleischkäse fein                           100g 0,99 € 
täglich frisch 
Schweizer Kalbsbratwurst      100g 1,19 € 
nach Originalrezeptur 
Bauernbratwurst                         100g 1,29 € 
über Buchenholz geraucht 
Engler’s feine Mettwurst          100g 1,19 € 
mit feinem Aroma 

 
 
 
 

 

Schweinefilet                               100g 1,49 € 
oder Filetspießle 
Kalbsbraten                                   100g 1,99 € 
aus der Schulter oder Keule 
Rinderhüftsteaks                       100g 2,49 € 
frisch oder mariniert 
 

REGIONAL aus eigener Schlachtung 
 
 
 
 

 



FORD
Mondeo Kombi Top

Mondeo Kombi, 4 x elFh, Zv, SV, RCS,
HU neu, Reeling, Alu,  191tKm, 1,8,
125Ps, grüne 4 Benziner, kein ZR.
0176/55766707 o. 07738/2031011

PEUGEOT
Peugeot 206 sw
Bj. 2006, TÜV 07/23, 253Tkm,
Klima, Radio, Ölwechsel u. Anlasser
neu. VB 1.300 €. Tel.:
0157/73210907

Stand-u. Wanduhren
sowie, Kamin- u. Kuckucksuhren,
auch defekt. Tel.: 0151/29602786

Kaufe o. Suche
alte Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Zinn, Gobelin, Hausrat uvm. Tel.:
0176/63663816

Konzertpianist kauft
Flügel/Klavier, Barzahlung, Tel.:
0152/36730311

RC Modellflieger
Hallo, ich bin auf der Suche nach RC
Modellflugzeugen inkl. Zubehör jegli-
cher Art. Gerne fertige Modelle, Bau-
kästen oder auch komplette
Auflösungen. Auch an älteren Model-
len bin ich interessiert. Kontaktieren
Sie mich doch bitte unter Tel. 0163-
8679516 

Haben Sie Vertrauen
Frau Wagner zahlt Höchstpreise für
Pelze aller Art, Trachten, Abendbeklei-
dung, Leder, Porzellan, Zinn, Uhren,
Instrumente, Bronzefiguren, Teppiche
und Schmuck aller Art. Tel. 0151-
70345260.

Kunst und Krempel
Biete kostenlose Schätzung ihrer Wert-
gegenstände von Mode u. Echt-
schmuck, Münzen, Handtaschen,
Armband- u. Taschenuhren, Ölge-
mälde, Orden. Sie können alles anbie-
ten was ihr Haushalt an
Wertgegenständen zu bieten hat.
Legen Sie ihre Schätze gegen Bargeld
in gute Hände, sofern ihnen mein An-
gebot zusagt. N. Braun 0152-
36730311

VERKÄUFE
Einbauküche
Sehr gut erhaltene Einbauküche mit
Geräten, sehr günstig zu verkaufen.
Am 06.08.2022 von 8.30-15.00 Uhr
in Bohlingerstr.2, EG rechts zu besich-
tigen. 

MÖBEL
Schwarzer Schreibtisch
und Sessel, sehr gut erhalten,
140×130×65, zu verkaufen, VB 100
Euro, Tel. 07731/9220240

STELLENANGEBOTE
Pens. Heizungsbauer
ges. (Meister) f. Einbau von WW Boiler
für Heizung u. Brauch Wasser, 15
Euro/Stunde, Stockach. Tel.:
0159/01307963

Haushälterin
auf Midi-Job Basis in Singen gesucht.
Tel.: 0174-2451509

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Su. dringend 1-2 Zi.
weibl., anf. 60 sucht 1-2 Zi., Küche,
Dusche, Keller, Blk., in R’Zell bis
460€ warm. Tel.: 0152/59411084 o.
Mail: AntaraKa@gmx.de

3 ZIMMER
2-3 Zimmer-Wohnung
in Singen und Umgebung wegen be-
rufsbedingtem Umzug gesucht. Tel.:
0176/54683185

Ehepaar 65+ mit Hund
sucht EG-3 Zi. Wohnung mit Terrasse
u. Garten ca. 80qm, Umkreis
Si/Rz’ell, KM bis 800,-,
07731/7983181

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1 Zi.-DG-Whg., Si.-Nord,
für Berufst., Tel. 0152-03245559  

3 ZIMMER
3-Zi-Whg., 76 qm
Rielasingen, Neubau Erstbezug, 1.OG,
Lift, gehob. Ausstattung, KfW55, FB-
Heizung, EBK m. Kochinsel, sep.
Gäste-WC, Doppel-TG, Balkon. €

1.050.- + TG € 80.- + NK ca. € 200.-
, Tel. 0173-8159105

3 Zi.-Maisonette-Whg.
Engen-Zentrum, 75 qm, Küche, Wohn-
zimmer, 2 Schlafzimmer, Bad, sep.
WC, Blk., Doppelgarage, k. HT, ab
01.11., KM 670.- + NK + Garage, k.
Makler. Zuschriften unter 117621 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel. 0163-
9227287

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Ehepaar sucht EFH
ab Bj 90 im Grossraum Singen/ -
Engen. Finanz. ges. Biete 5 Tsd Euro
bei erfolgreicher Vermittlung. E-Mail:
os.steiner13@gmail.com

Einfamilienhaus
von Privat in Singen + Umgebung zu
kaufen gesucht. Beste Ausstattung. Ge-
pflegt. Keine Renovierung. bis
900.000 € nur 10-19 Uhr, Tel. 0173-
3127585, Mail:
h.futura1949@gmail.de

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
4,5-Z.Whg Zentrum
Zentral, dennoch ruhig gelegen.
154qm, 45qm Terr. modern, ab
1.11.22, 589t€. 0176/24016171

GRUNDSTÜCKE
Suche Gartenhäuschen
mit Grundstück und eine 2-3 Zi.Whg.,
Umkreis 20km von KN. Mieten o. kau-
fen. Tel.: 07732/919641

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Stellplatz, Si., bewacht,
überdacht, mit Infrastruktur, Höhe 4
m, zu verm., Tel. 0163-9227287

ZU VERSCHENKEN

Lilien Pflanzen
an Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
0157/71007784

Sofa u. Relaxsessel
3- Sitzer, Kunstleder, d.- braun, klas-
sisch, top Zustand, an Selbstabholer
zu verschenken. Tel.:
0151/59480234

Waschmaschine
an Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
07731/5915101 oder
07731/5915166

Damenfahrrad
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/21933

Zu verschenken
1 Öl-Radiator. Nur an SELBSTABHO-
LER. Tel. 07771-62770

Englischspr. Literatur
An Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07732/3733

Lehrbücher Medizin
für Medizin-Studium, an Selbstabholer
zu verschenken, 07732/3733

Gefriertruhe
Liebherr L:136, T:70, H:90 cm an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/7983181

Kücheneinrichtung
2 Block, div. Elektrogeräte, funktions-
fähig. An Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel.: 0152/04345925

Haushaltsauflösung
3türig. Schrank, Sideboard, helles
Sofa, kl. Schränke, an Selbstabh. zu
verschenken, 0176-39872929

Lattenrost 1x2 m
Gut erhalten, Kopf- u. Fußteil verstell-
bar, an Selbstabholer zu verschenken.
Tel. 07732-9885166.

KAUFGESUCHE
Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

UNTERRICHT
Mobile Nachhilfe
in D, M, E, F, von examinierter Lehr-
kraft, individuell und kostengünstig,
Tel. 0157/88385540

TIERMARKT

Chihuahua Welpen
900.-, zu verk., Tel. 0173-5282751

Maya

sucht ein neues Zuhause. Verspielt,
kinderlieb und verschmust. Geb.:
26.08.2021. Tel.: 0157/85760187

Aquarium 300 ltr.
komplett mit Unterschrank und Ersatz-
filter. Für 150 € zu verkaufen. Tel.
0176 51792501

Flo und Twix
zwei supergoldige, liebe kleine Kätz-
chen suchen ein gemeinsames Zu-
hause. Verspielt und zuckersüß. Über
einen eingenetzten Balkon freuen sich
beide. Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Maggie und Mumtaz
Die kleine süße Maggie und die hüb-
sche Mama Mumtaz sind auf der
Suche nach einem schönen Zuhause.
Wer verliebt sich in die beiden? Für
weitere Informationen und bei ernst-
haftem Interesse schreiben Sie an:
marion.katzenhilfe@t-online.de 

Darwin
ist ein süßer, sehr netter Kater  und
sucht ein schönes Zuhause. Darwin ist
eine Schmusebacke und genießt Strei-
cheleinheiten. Er wird als Einzelprinz
vermittelt. Ca. 4 Jahre alt. Freigang
ohne Gefahren! Er freut sich über An-
fragen. Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de 

Samson und Ralphie
entzückende kleine Brüderchen, su-
chen ein gemeinsames, liebevolles Zu-
hause. Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de 

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

MÄRKTE
Mi., 3. August 2022   Seite 8   www.wochenblatt.net

KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de

SONSTIGE MODELLE

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

RENAULT
Top gepflegter Clio

Clio 5-türig, GJ-Reifen, HU +Wartung
neu, org 61000KM, aus Rentnerhand,
kein Rost. Top Zustand,  Klima funk-
tioniert, Zv, SV, RCD. Telefon:
0176/55766707 o. 07738/2031011

WOHNWAGEN / -MOBILE
Familie sucht
WoWa od. WoMo, 0163-2477252

ZWEIRÄDER
Roller SYM
mio100, 6kw(7,9 ps), EZ 18.03.08,
TÜV April 24. VB. 07732/52680

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
Suche billigen Wohnwagen

Tel. 0171/ 6 53 30 36 gew.
5-Zi.-DG-Whg.
in Steißlingen
zu vermieten
Erstbezug, 216 m2, mit 

Loggia und EBK,
KM 2.052 EUR zzgl. NK

Interesse? Kontakt über
0  75  31 / 20 00-0

 
 

 
ostenlosk

per E-Mail.em Ergebnisdirekt
mittung erwImmobilienbe

en Sie unsereestTeT

rt?
WWaas ist Ihre 

Immobilie wert?
100%  

 
 

 
 

 

e.de.immobilienpreise-bodensew.wwww w

Das Frauen- und 
Kinderschutzhaus
Radolfzell sucht …
… 1 – 4-Zi.-Wohnungen in 
Radolfzell und Umgebung. 
Bei konkreten und seriösen
Angeboten bitte melden, 
Tel. 07732/57506, 
fksh.radolfzell@diakonie.ekiba.de

Wir kaufen 
Ihren Pelz!

Haben Sie einen gebrauchten 
Pelz, den Sie verkaufen

möchten? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig! Wir kaufen 
und begutachten Ihre alten 
Schätze und Nachlässe, 
seriös und kompetent zu 
marktgerechten Preisen. 
Vertrauen Sie auf über
20-jährige Erfahrung!

Kunst & Auktionshaus –

0151 - 223 227 06

Jung. Fam. mit Eltern
sucht in SI/RZ/HILZ/GOTTM 2-3-Fam.-
Haus zu kaufen – alles anbieten (auch 
größer). T./SMS 0152  57230079 AB

Pinocchio und Charlie
zwei superliebe süße kleine Katerchen
die zusammen ein liebevolles Zu-
hause suchen. Ab Ende August ver-
mittelbar. Nur Wohnungshaltung mit
eingenetztem Balkon!! Für weitere 
Informationen und bei ernsthaftem 
Interesse schreiben Sie an:
marion.katzenhilfe@t-online.de 

Zwergdackelwelpen
Suchen nun neues Zuhause. Tel.
07734-9369877

ENTLAUFEN
Hund entlaufen

Hund aus Öhningen entlaufen, sehr
scheu. Sichtungen bitte an Tel. 0173-
2301699

ZUGELAUFEN
Kater zugelaufen
Gottmadingen. Seit 20.07.22 befindet
sich ein Kater, schwarz/weiß, lang-
haar in unserer Obhut. Tel.:
0173/6700494
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Sie können den Singener
Geschenkscheck bei folgenden

Verkaufsstellen erwerben:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkschec

 
 

 Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG 
78224 Singen | Hadwigstr. 2a

Mo - Do 9-12 und 14-18 Uhr Fr 9-12 Uh
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VERSCHIEDENES
Flohmarkt Hilzingen
gegenüber Edeka von 12.00 Uhr -
18.00 Uhr, 11.08.22 in der Bohlin-
gerstr. 2, EG rechts.

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Haushaltsauflösung
Alles muss raus und wird günstig ab-
gegeben. Möbel, Geschirr usw.Wann:
Samstag 06.08.22 zwischen 11.00-
14.00 Uhr. Wo: Konstanzerstr. 29 (bei
Zister). Schauen Sie vorbei, es lohnt
sich.

Wohnungsauflösung
Der Rest muss auch raus. Am
06.08.22 v. 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr
in der Bohlingerstr. 2, EG rechts.

UM VERLIEBEN
Techniker
ungeschlumpft, (49, NR) bei LÖ, su.
gleichgesinnte Frau bis 45). Keine
Geldsucher. Nur SMS 0176-20991138

EINFACH SO
Gibt es ?
in Radolfzell/ Wäschbruck o. Jacht-
club einen Segler/ Senior, der mich
ab und zu mitnehmen würde. Seniorin
liebt See und Wasser, auch gerne E-
Bike, freut sich auf Anruf. Tel.:
0162/8962119



Zuverlässige Fachfirmen in Ihrer Nähe! Ihre

1110987654321

Elektro Buhl aus Radolfzell
Innovative Kompetenz: 
Die intelligente Hausvernetzung 

In über 50 Jahren Firmentradition steht für das 
eng mit der Region verbundene Unternehmen die 
Zufriedenheit seiner Kunden an oberster Stelle. 
Das Team der Elektro Buhl GmbH bietet das ge-
samte Spektrum elektrischer/elektronischer Pro-
dukte und Serviceleistungen. Dazu gehört auch 
die intelligente Hausvernetzung. Ein intelligen-
tes Zuhause verändert den Alltag beträchtlich. 
Die Mitarbeiter erstellen individuelle Lösungen 
für die Vernetzung des Wohnraumes und bieten 
zugleich damit maximale Sicherheit und hohen 
Komfort. Smart Home bedeutet auch, das Zuhau-
se auf Wunsch von unterwegs mobil zu überwa-
chen. Die Funktionen reichen vom Ausschalten 
der Heizung und Beleuchtung über die Kontrol-
le, ob Türen und Fenster geschlossen sind, bis 
hin zum Herunterfahren der Rollos und der damit 
verbundenen Aktivierung der Alarmanlage.
Und wenn es dazu noch eine komplett neue 
Raumgestaltung geben soll, dann ist das Team 
von Diez Parkett & Raumausstattung der passende 
Partner. Kathrin Reihs

 swb-Foto: pixabay_geralt

 swb-Foto: Elektro Buhl

seit 1991

Dieter & Christine
Karrer
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b          Gardinen
        Polsterung
       Sonnenschutz
      Parkettböden
     Laminatböden  
    Designbeläge
   Teppichböden
  Linoleumböden
 Handwebteppiche

 Diez GmbH

Bismarckstraße 2 · 78315 Radolfzell
Telefon 07732  2065 · Fax 07732  53323

diez-fussbodentechnik@t-online.de

www.diez-fussbodentechnik.de

3

• Neu- und
    Umgestaltung
• Pflanz- und
    Pflegearbeiten
• Pflasterarbeiten

0179.89 33 759

Bohl Gartenbau
Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de

4

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
in 3. Generation

Ortsstr. 23
78224 Singen –

Hausen a. d. Aach
Fon: 0 77 31 / 8 22 91 37
Fax: 0 77 31 / 8 22 91 36
www.stark-kachelofen.de

6

78315 Radolfzell • Herrenlandstraße 45
Tel. 0 77 32/34 91 • Fax 34 61 

www.zimmerei-hirling.de
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NATURSTEINE
GRABMALE
Inh. Stefan Keller

Wir bringen Steine in Form
· Treppen  

· Fensterbänke  

· Fußböden  

· Arbeits- u.

  Tischplatten

· Reparaturen

Öschlestr. 73  78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 07732/3793 www.Natursteine-Keller.de

11

Ihr Handwerker weiß, wie es geht!

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur
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Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

Mit SicherheitGebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de



Bauen  Wohn en& Handwerker wissen wie es geht

IMMER
EIN

GUTER
WERBEPARTNER

Das Traditionsunternehmen Fenster-
bau Martin mit Stammsitz in Eigeltin-
gen ist ein bekannter Name in der
Region, wenn es um alles rund um die
Themen Glas, Fensterbau, Haustüren
oder Insektenschutz geht. Vom ein-
fachen Dachfenster über große Win-
tergärten bis hin zu komplexen Alt-
bausanierungen reicht das breite
Wirkungsspektrum und vor allem das
handwerkliche Können von Markus
Rauch und seinem Team von 30 Mit-
arbeitern.
Auf Anfang 2018 hat Markus Rauch
das Unternehmen, welches bereits
1732 gegründet und neun Generatio-
nen als Familienbetrieb geführt wor-
den ist, übernommen. Zum 1. April
2019 kam die Übernahme eines ande-
ren traditionsreichen Fensterbetrie-
bes aus Worblingen hinzu. So konn-
ten Synergien geschaffen werden:
Die Kapazitäten der Werkstätten –

und damit der Produktion – konnten
erweitert werden, Kunden aus dem
Hegau können vor Ort besser bedient
werden und die Erfahrung und Kom-
petenz von erfahrenen Handwerkern
konnten sich perfekt ergänzen. So
hat Markus Rauch bereits nach kur-
zer Zeit etwas geschafft, was nicht

selbstverständlich ist: Viele Kunden
kommen auf Empfehlung, teilweise
weit über den Landkreis hinaus, denn
die Qualität und hohen Anforderun-
gen an sich selbst und sein Team
zeichnen die passgenaue Arbeit und
individuellen
Lösungen aus. Kathrin Reihs

FENSTERBAU MARTIN AUS EIGELTINGEN

 – Anzeigen –

DER SPEZIALIST FÜR GLAS

swb-Bild: Anselm - stock.adobe.com
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Glaserei – Fenster- und Türenbau
Hauptstr. 7 · 78253 Eigeltingen · Tel. 0  77  74 / 2  33

Zwischen den Wegen 36 · 78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0  77  31 / 5  33  46

www.martin-fensterbau.de

KS Hausbau GmbH  Telefon: 0 77 31 / 18 23 55
Stockergarten 12, 782247 Hilzingen E-Mail: info@ks-hausbau.de

Viele weitere Haustypen auf
www.ks-hausbau.de

SCHLÜSSELFERTIG inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppichboden und Technikpaket (Luft-Wasser-Wärme-
pumpe + Fußbodenheizung + zentrale Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung) ab OK Bodenplatte/Kellerdecke.
*Abbildungen zeigen teilweise individuelle Zusatzausstattung.

KfW-Effizienzhaus 40

Seit über 25 Jahren erstellt 
die KS mit Sitz in Hilzingen 
Ein- und Mehrfamilienhäuser 
in Holzständer- und Massiv-
bauweise.

Vereinbaren Sie einen unver-
bindlichen Beratungstermin und
besichtigen Sie eines unserer
schlüsselfertigen Musterhäuser.

Wir suchen ständig Bauplätze,
Abrissgrundstücke und Ähnliches
für Ein- und Mehrfamilienhäuser.

Wir honorieren jede Zuführung.

BAULAND GESUCHT

ZUVERLÄSSIGKEIT

Wir bauen für SIE !

KS
Hausbau GmbH

ab 234.700 € Fertighaus
Point 133.1 | 132,70 m² 

ab 280.500 € Fertighaus
Park 156W | 156,20 m² 

ab 212.900 € Fertighaus
Point 116 | 116,27 m² 

ab 265.800 € Fertighaus
Partner 150 | 149,34 m² 

ab 253.100 € Fertighaus
Perfect 145 | 145,33 m² 

ab 251.300 € Fertighaus
Point 143 | 143,68 m² 

Sichere und schöne Handläufe
Jetzt Innen- und Außentreppen normgerecht und preiswert 
nachrüsten! Stürze vermeiden, die eigene Selbstständigkeit 

erhalten, Lebensqualität steigern und Ihr Zuhause verschönern. 
Große Materialauswahl, schnelle Lieferung und Montage.

# 07731 82280-0
www.bodensee.flexo-handlauf.de

Flexo-Handlaufsysteme 
Industriepark 310
78244 Gottmadingen

Bei Pflegegrad 

Bezuschussung bis 

€ 4000,– möglich!

lt iktPh
tenWintergär

Altbausanierung
ärmedämmungW
eppenbaurT

Innenausbau
Zimmerarbeiten

7 097 77 33 / 9F 0 7
7 087 77 33 / 9TELEFON 0 7

traße 6o-Hahn-StOt
eninghelscWen-4 Eng8237

erapez/SandwichblechT
oltaikvotoPh

olzbau-mohr@t-online.deE-Mail: h
7 097 77 33 / 9Fax 0 7

Oftmals geht man mit einem wei-
nenden und lachenden Auge. So
auch Siegfried Schmid, Gründer und
langjähriger Firmenchef von Flexo
Handlauf mit Sitz unter anderem in
Gottmadingen.
Im Juli trafen sich die Vertriebspart-
ner und Mitarbeiter der deutschen
und Schweizer Flexo-Handlauf-Fir-
men im historischen Sudturm im
Herzen von Gottmadingen. Es war
die letzte Tagung unter der Führung
von Siegfried Schmid, der sich nun
aus dem operativen Geschäft zu-
rückzieht. Und das nicht ohne Grund:
Denn seine 12 Enkelkinder warten
auf ihn und für sein Hobby, das Wan-
dern, möchte er auch mehr Zeit er-
übrigen.
So wurde das 20-jährige Firmenjubi-
läum gefeiert und zeitgleich wurden
die Firmenteile CH-Islikon, D-Gott-
madingen und D-Augsburg in jün-
gere Hände übergeben.
In Gottmadingen verbleibt – unter
der Leitung von Viola Schmutz – der
Vertrieb der Marke »flexofit«. Diese
beliefern rund 350 Sanitätshäuser,
Schreiner und Handwerker in ganz

Deutschland mit dem patentierten
Handlaufsystem. Der Geschäftsbe-
reich der Privatkunden im Nahbe-
reich Bodensee wird weiterhin von
der Prokuristin Elvira Jäkle geführt.
Die Montagen verbleiben in den Hän-
den des ausgewiesenen Fachmanns
Denis Raatz. Die Ausstellung im Sud-
turm in Gottmadingen wird aller-

dings aufgelöst. Siegfried Schmid,
der sich nun mit 72 Jahren in den
Ruhestand verabschiedet, ist zuver-
sichtlich, dass seine Mitarbeiter in

Gottmadingen, Augsburg und in der
Schweiz sein Unternehmen zu-
kunftsorientiert weiterführen.

Kathrin Reihs

NACHFOLGEREGELUNG BEI FLEXO IN GOTTMADINGEN
FEIER UND ABSCHIED

Ein letztes Mal sind Gründer Siegried Schmid und seine Mitarbeiter alle vereint: Beim Ausflug zum 20jährigen
Firmenjubiläum entstand dieses Bild. swb-Bild: Flexo

Geschäftszeiten: Mo. - Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
 Do. + Fr.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
 Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr
78359 Orsingen  Tel.: 0 77 74 / 92 31 00  Fax: 0 77 74 / 9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de
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Ein besonderer Leckerbissen 
wird im Rahmen der Experi-
mentelle 21 am Samstag, 13. 
August, auf der Bühne von 
Schloss Randegg geboten: Pe-
ter und Hannes Bliestle sind 
zwei „uriche „Singener Brüder 
mit „Musik und Humor in den 
Adern“. Sie kommen auf Ein-
ladung des Förderkreises für 
Kultur und Heimatgeschichte 
e. V. Gottmadingen nach Ran-
degg und bieten musikalisches 
Kabarett vom Feinsten. Beginn 
ist um 20 Uhr, die Kasse hat 
ab 19 Uhr geöffnet. Karten-
vorbestellung per Mail ist über 
bgassner.architekt@web.de 
möglich. 
Ein Dauergrinsen ist beim Hö-
ren und vor allem beim Se-
hen der Musikstücke – alle 
selbst komponiert und getex-
tet – garantiert. Die Stücke, in 

Mundart und mit spitzer Zunge 
gesungen, handeln ausschließ-
lich von alltäglichen Begeben-
heiten,  Menschen, Tieren und 
natürlich Gefühlen – also von 
alldem, was das Menschsein so 
ausmacht. Unterstrichen  wer-
den  die  Gesangsdarbietungen  
durch  Verkleidungen passend 
zum jeweiligen Lied, ganz 

nachdem Motto: Das Auge hört 
mit. Vor und während des Kon-
zerts bleibt die Ausstellung im 
Schloss geöffnet, wie immer 
ohne Eintrittsgebühr. Parkplät-
ze gibt es direkt bei der Zufahrt 
zum Schloss auf der Wiese und 
bei der Ottilien-Quelle.
Mehr unter www.diegebrue-
der.de.  Pressemeldung

Randegg

Musik und Humor in den Adern

Dauergrinsen garantieren die Bliestle-Brüder.  Foto: Bliestle

Schon seit eineinhalb 
Jahren ist die Radolfzeller 
Christuskirche eine Bau-
stelle, sie wird es aber 
hoffentlich bis zur Konfir-
mation im kommenden 
Jahr um die Osterzeit 
nicht mehr sein, machte 
Pfarrer Christian Link im 
Rahmen eines „Baustel-
len-Gottesdienstes“ am 
Sonntag deutlich.

von Oliver Fiedler

Der  den Gemeindemitgliedern 
einmal gezeigt werden sollte, 
wie weit die umfangreichen Sa-
nierungsarbeiten fortgeschrit-
ten sind, welche bei Baukosten, 
die mittlerweile auf rund 4,8 
Millionen Euro angestiegen 
sind, auch eine große Heraus-
forderung darstellen.
Rund 100 Personen waren der 
Einladung gefolgt und konnten 
hier eine besondere Feier erle-
ben, die auch von einer Taufe 

begleitet wurde, mit Begleitung 
von Gitarre und Querflöte und 
auch neuen Liedern für die Ge-
meinde. Angesichts der aktuel-
len Wirren und des Krieges, der 
zurück in Europa ist, ging es 
um Fragen wie „was es eigent-
lich zum Leben braucht“ und 
natürlich darum, wie Gott die 
neue Welt schafft, aus den al-
ten Steinen, wofür diese Kirche 
exemplarisch steht. Und sinn-
bildlich konnten die Besucher 
des Baustellen-Gottesdienstes 
ein Stückchen der alten Kirche 
mitnehmen, versehen mit einem 
Wort oder Spruch, der sie in die-
ser Zeit begleiten soll. In einem 
kurzen Baustellenreport berich-
tete Pfarrer Christian Link über 
den Stand der Bauarbeiten, die 
aktuell hinter dem Zeitplan zu-
rückliegen, weil die Taktung der 
Gewerke unter anderem durch 
Materialmangel und Coro-
na-Ausfälle durcheinandergera-
ten sei. Das Dach sei aber fast fer-
tig, die „Schwimmbadkacheln“ 
seien inzwischen dreifach über-
malt und die Fugen geschlämmt, 

um damit den Charakter des Kir-
chenraums zu verändern. Beim 
Gemeindesaal müsse man nun 
provisorisch die Fassade schlie-
ßen, bevor die neue Fensterfront 
eingebaut werden kann, die sich 
auch verzögert habe. Aber sonst 
könne man mit dem Innenaus-
bau nicht weitermachen. Die 
Kirche werde auch einen neuen 
Zugang mit Oberlicht bekom-
men, beim Pfarrhaus wird ein 
zweiter kleiner Gemeindesaal 
entstehen, um  für mehrere Ver-
anstaltungen eine gleichzeitige 
Nutzung des Kirchenquartiers zu 
ermöglichen.
Ein nächster Baustellen-Gottes-
dienst ist schon mal auf den 18. 
September terminiert. Dann 
soll Pfarrer Alexander Philipp 
offiziell in sein Amt in der Kir-
che eingeführt werden – dass 
es eben in der Kirche sein soll, 
wäre sein 
Wunsch ge-
wesen. 
Mehr in un-
serer Bilder-
galerie

Radolfzell

Die neue Welt entsteht 
aus den alten Steinen

Eine doch große Zahl an Besuchern wollte am Sonntag den Gottesdienst in der Baustelle mit Pfarrer 
Christian Link feiern. Bis Ostern soll die „neue Christuskirche“ nach der Sanierung fertig sein. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler
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SOS-Kinder- 
dorf schenkt 
Kindern in 
Not ein neues, 
liebevolles 
Zuhause.
Weil jeder eine Familie 
braucht. 

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Schenken Sie Kindern

Ferien 
glück!

Im Pestalozzi Kinderdorf in Wahlwies am    
Bodensee leben rund 150 Kinder, die nicht bei ihren   
leiblichen Eltern aufwachsen können. Viele sind aufgrund  
schlimmer Erlebnisse traumatisiert. Helfen Sie uns jetzt,   
diesen Kindern ein schönes Ferienerlebis zu schenken! 

Spenden Sie jetzt unter:
www.pestalozzi-kinderdorf.de/sommer

Der Blick über die Grenze

Praxis Dr. Kählert
Worblinger Str. 26, 78224 Singen

Tel. 07731/93260
Unsere Praxis bleibt wegen 
Urlaub von Mo., 15.08. bis

Mo., 05.09.2022 geschlossen.
Vertretung übernehmen:
vom 15.08. – 02.09.2022

Hr. Dr. Kromrey, Tel. 66668
Fr. Dr. Förg, Tel. 65031

Dr. Christian Oexle, Tel. 93180
vom 22.08. – 05.09.2022

Dres. Cologna/Haj, Tel. 42094
Dr. Lutz, Tel. 8358520

vom 23.08. – 05.09.2022
Dr. Kloos, Tel. 93420

vom 24.08. – 05.09.2022
Dres. Oexle/Wiesendanger, Tel. 62345

vom 29.08. – 05.09.2022
Dres. Graf/Göthling, Tel. 62868

Ärztlicher Notfalldienst, Tel. 116117
Ab Dienstag, 06.09.2022

ist die Praxis wieder geöffnet!

Praxis Dr. Bigos 
Arzt für Allgemeinmedizin
Bruderhofstr. 4 · Singen
Tel. 0 77 31/4 12 94

Wegen Urlaubs geschlossen
vom 15.08.22 - 03.09.2022

Unsere Vertretungen sind:
Dres. Kuss/Rolke, Hadwigstr. 11, Tel. 62134

Dres. Cologna/Hay, Alemannenstr. 5, Tel. 42094 
(22.08.22. - 02.09.22)

Dr. Kamphans, Oberzellerhau 2, Tel. 63559
Frau Dr. Fietz, Virchowstr. 10c, Tel. 797661
Am Montag, 05.09.2022 sind wir 

wieder für Sie da.

Dr. med. Stephan Zachmann
Facharzt für Innere Medizin
Uhlandstraße 48, 78224 Singen

Telefon 0  77  31/4  62  44
Wir sind in den

Ferien vom
15.08. bis 02.09.2022

Vertretung: 
 Dr. Grathwohl, Tel. 4  56  11

Dres. Kuss/Rolke, Tel. 6 21 34 
Fr. Dr. Fietz, Tel. 7  97  66  91

Frau Dr. Lutz, Tel. 8 35 85 20
(ab  22.08.2022)

Scheckkarte_86x54_Vorlage_2022.indd   2

30.06.2022   15:16:41

Android iOS

Der Singener Geschenkscheck: 
Das Geschenk aus der Region, mit dem Du Singens große Vielfalt schenkst.

Erhältlich bei                                             in Singen, Scheffelstraße/Gambrinus 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 18 Uhr,

oder online unter www.SINGENVORFREUDE.de

DER SINGENER GESCHENKESCHECK IST WIEDER ZU HABEN!
einfacher als jemals und einzulösen bei all diesen Singener Unternehmen:

SINGEN CITY Assfalg Musikhaus · Baumann Weinhandlung · Best Western Hotel Lamm ·  
Bonoldi Franco – Schuh Exquisit · Buchegger Elise – Wäsche und Strickmoden · Central-Apotheke · Diehl 
Betten · Dodaro – Miele-Spezialist · Ehinger Schuhhaus · EMS-Lounge · En Vogue –  

Wäsche und Bademode · Glas-Rädle GmbH · Greuter Buchhandlung · Haberstroh Raumausstattung · 
Hänssler Brillen · Hegau-bewegt-sich · Heikorn Bekleidung · Hepp Augenoptik – Hörakustik · Hertrich 

Metzgerei · Hotel Hegauhaus · Hotel Trezor · Individuell Optic · Kleiner Augenoptik – Foto · Touris Info 
Singen · Künz Bäckerei & Konditorei · Läufer Schuhhaus · Limbrock Juwelier · Malou Dessous · Mauch 

Blumen · Münchow Märkte OHG Fil. Moos · Münchow Märkte OHG Fil. Rielasingen · Münchow
Märkte OHG Fil. CANO Singen · Münchows  

Lädele Überlingen am Ried · Münchows Lädele Tengen · Münchows Lädele Worblingen · Nahkauf  
Wilhelm · Optik Oexle · Önder Friseur · Anna Russo – Schmuck-Uhren-Trauringlounge · Schweizer  

Intersport · Singener Wochenblatt · Sport Müller · Stein Juwelier · Steinmann Schließ- und 
Sicherheitstechnik · Stemmer-Kneer Schuhhaus · Vom Fass Singen · Wöhrle Schuhhaus · 

Zinser Modehaus

SINGEN SÜD Autohaus Bach e. K. · Braun Möbelcenter · Eisen-Auer · FLOREM  
Blumen · Hegau Werbetechnik · HEM expert · Media Markt Singen · Move Gesund-

heitszentrum · Rundel Mineralöle GmbH · Schelle – Der Haus-Ausstatter · Starwash 
Singen – Autowaschanlage ·  Widmann GmbH – Sanitär-Heizung · Wolke 7 – Die 

Schlafexperten

                           Stand Juli 2022

URLAUB
Hausarztpraxis

Dr. med. Hartmut Kästner
Ramsener Str. 4 ▪ 78262 Gailingen

Die Praxis ist vom 06.08. 
bis zum 21.08.2022 wegen 

Urlaub geschlossen.
Vertretung hat

Dr. Psczolla, Tel. 07734 / 97191
Abends und am Wochenende bitte an den

ärztlichen Notfalldienst - Tel. 116117 - wenden.

Systempartner:

Projekt1_Lay
out 1  03.02.2

2  14:10  Seit
e 1

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 
ist an der Kasse Scheffelstraße)

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Für
glückliche
Geburtstagskinder!

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:
HEM expert
Pro Optik

denn’s Biomarkt
Amtsblatt Aach

(mit einigen Ausnahmen)

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER



DER LANDKREIS
Mi, 03. August 2022 Seite 13 www.wochenblatt.net

Gewerbegebiet Hilzingen www.mauch-garten.de

BEI DEINEM GARTEN MAUCH: 3. - 31. AUGUST

KAFFEE-
GENUSS!

* außer auf Gutscheine,  Dienstleistungen,  Zeit-
schriften und  Bücher. Die Aktion gilt für alle lagern-
de Ware.  Bestellware ist davon ausgenommen.

20%
SOMMER-
SPARTAGE

AUF 
ALLES

*

FüR ALLE KUNDENKARTEN-
BESITZER & ALLE, DIE VOR ORT 
EINE KARTE MACHEN LASSEN!

In unserem Lina‘s:
Zu jedem Essen gibt 
es ein Heißgetränk 

GRATIS!

Türen wieder
neu und modern !

Ohne Baustelle - in nur 1 Tag !

Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de

Obwohl eine endgültige 
Standortentscheidung 
vermutlich erst in frühes-
tens einem Jahr gefällt 
wird für ein mögliches 
neues „Zentralklinikum“ 
im Landkreis, hat nun 
die Stadt Radolfzell nach 
einer Entscheidung des 
Gemeinderats in nicht 
öffentlicher Sitzung ei-
nen konkreten Standort-
vorschlag gemacht. Für 
OB Simon Gröger ist das 
ein „historischer Schritt“, 
dem schon bald noch 
ein zweites Angebot 
folgen könnte, da man 
dazu noch mit dem Ei-
gentümer eines entspre-
chenden Grundstücks in 
Verhandlung sei. 

von Oliver Fiedler
Der Radolfzeller OB habe an 
Landrat Danner am Mittwoch 
die einstimmige Entscheidung 
des Gemeinderats (eine Ent-
haltung) mitgeteilt, sagte Grö-
ger in der aus Gründen der 
aktuellen Infektionslage per 
Videoschalte durchgeführ-

ten Medienkonferenz. Dort 
sprachen neben dem OB, Bür-
germeisterin Monika Laule, 
Emanuel Flierl als Leiter der 
Abteilung Liegenschaften, die 
Stadträte Dietmar Baumgart-
ner (FW), Norbert Lumbe (SPD) 

und Gisela Kögel-Hense (FGL), 
die auch namens der termin-
lich verhinderten CDU-Vertre-
ter teilnahm.
 Das Grundstück befindet sich 
im Radolfzeller Stadtwald un-
mittelbar an der Ausfahrt Steiß-

lingen/Singen Industriegebiet 
zur B 34 (siehe Karte) hat eine 
Gesamtgröße von 340.000 Qua-
dratmetern (34 Hektare) und sei 
verkehrsmäßig 23 Fahrminuten 
von Konstanz, oder rund 8 Mi-
nuten von Singen entfernt, der 

Seehas-Haltepunkt Böhringen 
liege nicht fern und könnte ja 
(so Dietmar Baumgartner) über 
einen Schuttleservice wie bei 
Schmieder in Allensbach ange-
bunden werden. Man habe im 
Vorfeld zu dieser Entscheidung 

auch den Kontakt zur Stadt 
Singen gesucht, um auch eine 
gemeinsame Lösung zu finden, 
da ja auch das Klinik-Gutach-
ten die „Mitte des Landkreises“ 
anhand der Auswertungen von 
Internet-Routenplanern hier 
im Grenzgebiet der Städte Ra-
dolfzell und Singen wie der 
Gemeinden Steißlingen setzte. 
Man sei mit einer Delegation 
am 20. Mai auch in Singen ge-
wesen, wo ihnen aber mitgeteilt 
worden sei, dass man seitens 
der Stadt Singen den aus ihrer 
Sicht geeigneten Standort im 
Westen der Stadt anbieten wol-
le. Der nun vorgestellte Stand-
ort freilich liegt unmittelbar an 
den Grenzen der beiden Nach-
barn. Das Waldgrundstück sei 
ein Produkt einer älteren Rena-
turierung nach Kiesabbau und 
vor Jahren auch schon mal als 
„Interkommunales Gewerbe-
gebiet“ im Gespräch gewesen, 
sagte Emanuel Flierl im Me-
diengespräch. Stadtrat Baum-
gartner sagte, er könne sich 
den Standort auch als Kreisrat 
als sehr gut geeignet vorstellen. 
Monika Laule lobte die zielge-
richtete und konstruktive Dis-
kussion im Gemeinderat, mit 
der Radolfzell erneut mit einer 
Stimme spreche.

Radolfzell

Radolfzell bietet Klinik-Grundstück an der B34/33 
als „Mitte des Landkreises“

Das nun von der Stadt Radolfzell eingebrachte Grundstück für ein mögliches Zentralklinikum auf der Gemarkung Böhringen liegt im 
Treffpunt von B33 und B34 (die ab Radolfzell dann weiter in Richtung Ludwigshafen führt. Die schraffierte Fläche wäre die im Gutachten 
genannte benötigte Fläche,  der orange Rand das gesamt Grundstück mit seinen 34 Hektaren. Die lila Linien sind die Gemarkungsgrenzen 
zwischen Radolfzell, Steißlingen, Überlingen am Ried und Friedingen. swb-Bild: Stadt Radolfzell_Liegenschaftsverwaltung

Ein Teil der Gemeinde-
räte war schon einge-
weiht gewesen über die 
„persönliche Erklärung“ 
von Matthias Weck-
bach, die Reaktionen 
auf manche Niederla-
gen seiner Argumenta-
tionen im Gemeinderat 
waren auch schon 
Vorboten. Er habe es 
aber noch vor der Som-
merpause klarmachen 
wollen, dass er nach 
24 Jahren nicht noch 
einmal zur Bürgermeis-
terwahl im kommenden 
Frühjahr antreten will, 
sagte der 53-Jährige. 

von Oliver Fiedler

Erst mal sollten die Akkus 
gefüllt werden, um durchaus 
eine neue Herausforderung 
anzunehmen, sagte Weckbach.
Matthias Weckbach wur-
de 1999 erstmals als neuer 
Bürgermeister der Doppel-
gemeinde in der Nachfolge 
von Helmut Herzog gewählt, 
bei der letzten Wahl bekam er 
bei einem Gegenkandidaten 
78,8 Prozent der Stimmen. 
In seiner Amtszeit hat er die 
Gemeinde in vielen Belangen 
umgekrempelt. Die städte-
baulichen Erneuerungsmaß-
nahmen in Ludwigshafen 
und Bodman, die jüngst mit 

einem Festakt abgeschlossen 
werden konnten, waren ein 
Schwerpunkt, die Reaktivie-
rung der Marienschlucht als 
touristisches Ziel nach dem 
Erdrutsch mit einem Todesop-
fer ein weiterer „Hotspot“ in 
den letzten Jahren, für den 
mit vielen Landeszuschüssen 
und in Abstimmung mit den 
anderen Anliegern erste Ab-
schnitte wieder begehbar sind 
und in diesem Sommer noch 
ein weiterer Folgen soll. 
Die Diskussionen waren oft 
sehr diffizil, was derzeit die 
Umsetzung von Parkkonzep-

ten angeht, die den Ort in der 
Touristischen Saison entlasten 
sollen. In Ludwigshafen ist da 
sogar ein Parkhaus am Bahn-
hof visioniert. Und in Bodman 
können vielleicht schon bald 
der erste autonom fahrende 
Bus zwischen den Parkflächen 
vor dem Ort und dem Hafen-
bereich unterwegs sein, was 
in der Umsetzung in dieser 
Woche noch einmal präzisiert 
werden soll.
Die Bürgermeisterwahl wird 
im April 2023 stattfinden, die 
Details werden im Gemeinde-
rat im Herbst festgelegt. 

Bodman-Ludwigshafen

Weckbach tritt nicht erneut an

Matthias Weckbach bei seiner letzten Absetzung durch die „Seeha-
sen“ im Februar am Tag des Kriegsausbruchs. Nun hat der ange-
kündigt sich selbst abzusetzen. swb-Bild: of

- Anzeige -
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Für unsere traditionsreiche, mittelständische Steuerkanzlei in Singen 
am Hohentwiel suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Finanz- und Lohnbuchhalter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Die laufende Erfassung von Geschäftsvorfällen und deren Prüfung 
und Buchungen in den Bereichen Kreditoren-, Debitoren- und 
Anlagenbuchhaltung gehören ebenso zu den Schwerpunkten der 
Tätigkeit wie die Durchführung von Gehaltsbuchungen und die 
Erstellung von Lohnabrechnungen.

Bewerbungen bitte an kerstinsusanne@gmx.de

STELLENMARKT
Mi., 3. August 2022   Seite 14   jobs.wochenblatt.net

Die Erzdiözese Freiburg sucht für die Verrechnungsstelle in Singen

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet, mit einem Beschäftigungs- 
umfang von 50 Prozent (19,75 Wochenstunden) eine*n

MITARBEITER*IN für die 
BUCHHALTUNG (m/w/d)

WAS SIE ERWARTET:
 y Selbstständige Buchung der Kreditoren-, Anlagen- sowie  

Sachkontenbuchhaltung
 y Eigenständige Bearbeitung aller buchungsrelevanten Vorgänge
 y Bearbeitung des Bank- und Kassenwesens
 y Überwachung von Terminen und Fristen
 y Korrespondenz mit Fachabteilungen

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN:
 y Abgeschlossene Berufsausbildung im Verwaltungs- oder  

kaufmännischen Bereich
 y Erste Erfahrungen im Bereich der Buchhaltung

Für Fragen steht Ihnen Herr Klaus Braun, Leiter der Verrechnungsstelle 
für kath. Kirchengemeinden Singen (Telefon 07731 79767-12), gerne  
zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 1. September 2022 per E-Mail in 
einem Pdf-Dokument an: info@vst-singen.de

Nähere Informationen zu der Ausschreibung finden Sie unter:

www.vst-singen.de/Stellenangebote
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Braun- Werbung  Herrengasse 7, 78333 Stockach, Tel. 07775 9386-10, Fax 07775 9386-12, info@braun-werbung.de, www.braun-werbung.de

Singener Wocheblatt am 03.08.2022

Gesamt
Kosten ca. 1.350,- Euro + Mwst.

Online unter jobs.wochenblatt.net

An der Hochschule Konstanz, einer modernen Hochschule mit rund 
4.500 Studierenden, ist im Hausdienst zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt folgende Position zu besetzen:

Mitarbeiter*in Hausdienst (100%) 
(w/m/d)
(Kennzahl 2-3433)

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet. Die Vergütung erfolgt je 
nach persönlicher Qualifikation bis TV-L EG 5.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf  
www.htwg-konstanz.de/Stellenausschreibungen  
in der Rubrik „Wissenschaftsunterstützendes Personal“.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis 31.08.2022 an die 
Hochschule Konstanz, Abteilung Personal, Alfred-Wachtel-Str. 8, 
78462 Konstanz oder bewerben Sie sich über unser Online- 
Bewerbungsformular unter

https://www.htwg-konstanz.de/hochschule/die-hochschule-als- 
arbeitgeberin/onlinebewerbung

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Thomas Strobel  
(thomas.strobel@htwg-konstanz.de oder +49 7531 206129).

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter für innerbetriebliche Postverteilung  
(w/m/d) 

Minijob 10 Std./Woche oder Midijob 20 Std./ Woche 
vormittags, Führerscheinklasse B erforderlich.

Interesse an einem abwechslungsreichen Arbeitsplatz,
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:

info@dorcitydienst.de

Interesse uns zu verstärken??? Wir suchen für unsere Tankstelle

Vollzeitkraft (m/w/d)
Aushilfskräfte auf 450-€-Basis (m/w/d)

zum schnellstmöglichen Termin.
Bewerben Sie sich doch gleich bei AVIA-Tankstelle, 
Hirsackerstr. 12, 78244 Gottmadingen-Bietingen

Engmatec Metall GmbH bietet eine Vielfalt an Fertigungsabläufen in der 
Stahl-, Edelstahl- und Aluminiumbearbeitung

Wir suchen ab sofort in Vollzeit, Festeinstellung

Mitarbeiter für unsere
Pulveranlage (m/w/d)
• Kenntnisse an Pulveranlage oder als Lackierer von Vorteil
• Handwerklich geschickt, flexibel und lernwillig
• Selbstständiges Arbeiten gewohnt
• Sinn für Ordnung und Sauberkeit
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich

Wir bieten:
• Sehr gutes Betriebsklima
• Viele Sozialleistungen
• Wir kümmern uns um Sie

Schriftliche Bewerbung bitte an:                                                      
Engmatec Metall GmbH, Maria Engelmann, Gottlieb-Daimler-Str. 1, 
78224 Singen oder maria.engelmann@engmatec-metall.de       

 
Inserat Stellenmarkt 

 
 
 

 

Hotel Hohentwiel in Singen   
sucht ab sofort zur Aushilfe/Teilzeit 

Zimmermädchen 
für die Reinigung der Hotelzimmer. 
Arbeitszeiten von 08:00-12:00 Uhr, 
 Tage flexibel. Tel. 07731-99070 

 

 
 

 
 

Bitte das Inserat am  
Mittwoch, 03.08.2022 

im Stellenmarkt Wochenblatt 
platzieren. 

Anzeigengröße: 
1spaltig, 22 mm hoch, gelb gefüllt 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Dirk Schröder 
 

Rechnungsanschrift und Briefkasten: 
 

Dirk Schröder  
Hotel Restaurant Hohentwiel 

Hohentwiel 1 
78224 Singen 

Zuverlässige Reinigungskraft 
(m/w/d) ab sofort in Singen gesucht.

Arbeitszeit: vormittags bis mittags.
Tel. 07731/ 5  93  13  80

Hegau Boardinghouse
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Zum Start in ihre som-
merliche Konzertreihe 
stellen die Höri Musikta-
ge ein neues Teammit-
glied vor: Thomas Scheif-
linger übernimmt nun 
die Geschäftsführung der 
Kulturinitiative am west-
lichen Bodensee. Damit 
übergibt der Vorstand 
nach fünf erfolgreichen 
Jahren das operative Ge-
schäft in die professionel-
le Obhut einer hauptamt-
lichen Fachkraft. 

Bisher wurde die umfangreiche 
Organisations- und Planungs-
arbeit der Höri Musiktage von 
den Vorständen Hilde von Mas-
sow, Wolfgang Wüster, Mecht-
hild Bach, Christian Mätzl und 
den Mitgliedern Veronika Be-
cker-Kraus und Irene Wieg-
mann-Kellner ausschließlich 
ehrenamtlich geleistet. 
Die Einstellung des Geschäfts-
führers wurde mit langfristi-
gen Förderzusagen von Stefan 
Quandt, Dr. Rüdiger Stihl, Dr. 
Horst Neumann und Dr. Till-
mann Hellwig (Dreiss Patent- 
anwälte), mit Unterstützung 
der Kommune und institutio-
neller Förderung des Landkrei-
ses möglich. 
Dem Landesministerium für 
Wissenschaft und Kunst MWK 

Baden-Württemberg liegt ein 
Antrag auf institutionelle För-
derung der aufstrebenden Kul-
turinitiative Höri Musiktage 
vor, der  im Herbst 2022 in die 
Verhandlungen für den Doppel-
haushalt  2023/24 eingebracht 
und verhandelt wird, konnte 
nun angekündigt werden. Die 
„Höri Musiktage“ sollen damit 
zum existenziellen Bestandteil 
der regionalen Kultur werden.
Das Klassikfestival Höri Musik-
tage hat sich in wenigen Jahren 
zum Highlight im sommerlichen 
Musikkalender entwickelt. Es 
startet dieses Jahr am 4. August 
mit einem Gastkonzert  im MAC 

Museum Art & Cars Singen. Ab 
5. August folgen 15 Veranstal-
tungen im Augustiner Chorher-
renstift Öhningen auf der Höri. 
Herzstück der Höri Musiktage 
ist das internationale Festival- 
orchester, das sich nach den 
Einschränkungen der Pande-
miejahre zum Ende der Höri 
Musiktage mit drei Konzerten 
und in voller Größe präsentiert. 
130 junge Musikerinnen und 
Musiker haben im europaweiten 
Auswahlverfahren eine der 44 
Orchesterpositionen erhalten. 
Dirigent ist Harutyun Mura-
dyan, der schon im Sommer 
2021 Musikerinnen, Musiker 

und Publikum begeistert hat.
Die Cartes blanches bieten ein 
umfangreiches Überraschungs-
programm mit hinreißenden 
Konzertjuwelen, gestaltet von 
Ensembles aus dem Festival- 
orchester. Das Programm wird 
kurzfristig bekannt gegeben 
(12.8.). 
Das große Orchesterkonzert 
(13.8.) lässt Werke von Bar-
tok, Strawinski und Johannes 
Brahms' Klavierkonzert Nr. 1 in 
der Stiftskirche erklingen. Rémi 
Geniet ist der junge aufstreben-
de Solist aus Frankreich, von 
der Fachpresse hochgelobt.
Mit der Operngala Tutto Mo-

zart finden die Höri Musiktage 
ihren brillanten Abschluss im 
romantischen Hof des Öhninger 
Klosters. Die fünf Solistinnen 
und Solisten des Ensembles der 
Oper Köln sind ausgemachte 
Spezialistinnen und Spezialis-
ten von Mozarts Opern (14.8.).
Zum Auftakt des Festivals bläst 
das heimische Jugendblasor-
chester mit den lokalen Musik-
vereinen (5.8., 19 Uhr). 
Die Christian Benning Percus-
sion Group bringt gleich zum 
Festivalstart ein rhythmisches 
Klang-Feuerwerk in den Klos-
terhof (5.8., 20 Uhr). 
Zwei hochkarätige Barock-Kon-
zerte stehen auf dem Pro-
gramm: Unter der Leitung der 
namhaften Barockspezialistin 
Petra Müllejans lassen 18 jun-
ge Profis Barockmusik in mit-
reißender Frische erstrahlen: 
im außergewöhnlichen Kon-
zertraum des Singener Oldti-
mer-Museums MAC Museum 
Art & Cars  (Barocke Pracht, 
4.8.) und in der Stiftskirche 
Öhningen (Europa tanzt, 6.8.). 
Quatuor Hanson, „eines der 
faszinierendsten französischen 
Streichquartette der jungen Ge-
neration!“ (Quobuz, 10/2021), 
bezaubert bei ARTE und auf in-
ternationalen Bühnen. Es spielt 
Werke von Haydn, Schumann 
und Bartok in der Stiftskirche 
Öhningen (7.8.).
Beim zwanglosen Dämmer-

schoppen mit Festivalorchester 
ist Gelegenheit zur Begegnung 
mit internationalen Musike-
rinnen und Musikern. Für spa-
nisch-sommerliche Stimmung 
im Öhninger Klosterensemble 
sorgt Flamenco de Córdoba 
(Aurora Requero Rivera, Silvia 
Brenner) (10.8.).
Kinder und ihre Familien kön-
nen sich auf einen bunten mu-
sikalischen Familiennachmittag 
freuen, mit der Clownakademie 
zum Mitmachen mit Clown 
Klausi Klücklich und dem span-
nenden Musiktheater „Aufre-
gung im Königreich Tanz“ (La-
terna musica, Frankfurt) (11.8.).
Between the worlds – das Ama-
tis Trio und der Klarinettist Ib 
Hausmann interpretieren weit 
jenseits des Klassik-Main-
streams und mit hinreißender 
Leidenschaft Werke aus drei 
Jahrhunderten, von Beethoven 
und Schubert über Liszt bis Mil-
haud (11.8.).
Concerto buffo – Auf Teufel-
komm-raus! Virtuos, brillant, 
teuflisch gut – eine sommerli-
che Vorabend-Performance von 
zwei temperamentvollen Mu-
sikerinnen, Milena Wilke mit 
„Teufelsgeige“ und Silvia Bren-
ner, Flamenco-Gitarre (13.8.).
Die Höri Musiktage 2022 sind 
gefördert von der Baden-Würt-
temberg-Stiftung, der Bun-
desförderung Neustart Kultur 
u.v.m.  Pressemeldung

Höri Musiktage in Öhningen

Barockmusik in mitreißender Frische 

Thomas Scheiflinger übernimmt die Geschäftsführung der Höri-Musiktage. Damit soll das Festival am 
Untersee weiter professionalisiert werden. swb-Bild: Privat
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Neue Perspektiven mit 
der SBB Deutschland 
entdecken.

Deine Aufgaben
•  Befördern von Fahrgästen in

modernen FLIRT-Elektrotriebwagen
•  Beachten aller sicherheitsrelevanten

Vorschriften zur Sicherstellung eines
geordneten und reibungslosen
Betriebsablaufs

•  Ausführen von Rangierbewegungen
sowie Vorbereiten und Ablösen von
Zügen

Das bringst Du mit

Das bieten wir Dir
•   unbefristeter, klimafreundlicher .und  

zukunftssicherer Arbeitsplatz
•  39 Stundenwoche in einem familiären 

Arbeitsumfeld mit mitarbeiterfreund-
lichen Wunschdienstplänen

• bis zu 36 Tage Urlaub
•  überdurchschnittliche Bezahlung inkl. 

betrieblicher Altersvorsorge, arbeit-
geberfinanzierter Berufsunfähigkeits-
versicherung, Erholungsbeihilfe und 
Sonderzuwendung

•  Durchschnittsgehalt von ca. 3.500 € 
brutto inkl. Zulagen & Zuschläge bei 
Lohnstufe 1

•  Steigerung der Lohnstufe alle drei
Jahre bis Lohnstufe 6 – Anrechnung
der bisherigen Berufserfahrung

•  Beteiligung an Umzugskosten
bis zu 2.500 €

•  Dienstwohnung bis zu sechs Monate
kostenfrei

•  Weiterentwicklungsmöglichkeiten in die
Schweiz innerhalb des SBB Konzerns

SBB GmbH
Hafenstraße 10, 78462 Konstanz
bewerbung@sbb-deutschland.de

Bist Du interessiert? Erfahre mehr unter www.change.sbb-deutschland.de

facebook.com/sbb.perspektive

Die SBB GmbH ist ein erfolgreiches deutsches Tochterunternehmen der 
 Schweize r ischen Bundesbahnen (SBB) AG. Mit neuen Zügen, pünktlichen 
 Verbindungen und mehr Service können wir Jahr für Jahr mehr Fahrgäste in  
der Bodenseeregion und im Raum Basel begeistern. Bei uns an der Schweizer 
Grenze stimmt das Klima. Nicht nur draußen in der Natur, einer Region mit 
höchstem Freizeitwert, sondern auch an unseren beiden Standorten Konstanz 
und Lörrach. Mit rund 100 Mitarbeiter innen und Mitarbeitern geht es bei uns 
familiär zu. Die Wege sind kurz, der Zusammenhalt stark.

HALLO WENDEPUNKT,
GRÜEZI LOKFÜHRER/IN!
Nächster Halt Süddeutschland – wir suchen an  
unserem Standort Konstanz  Lokführer (m/w/d), 
die runterkommen wollen. 

•  abgeschlossene Ausbildung zum 
Lokführer (m/w/d) nach Klasse B TfV

•  hohes Maß an Verantwortungs-
bewusstsein

• zuverlässiges, selbständiges und 
kundenorientiertes Handeln

Unser Motto: "Gemeinsam bringen 
wir Schweizer Qualität auf deutsche 
Schienen."

Wir sind Familie. 
Die Metzgerei Frick ist ein Familien-
unternehmen – seit über 70 Jahren. 
Dazu zählen auch unsere Mitarbeiten-
den. Sie geben jeden Tag ihr Bestes für 
unsere Kunden. Darauf sind wir stolz. 

Deine Extrawurst.
Du bekommst einen satten Rabatt  
auf unser gesamtes Sortiment.

Sa�iges Fleisch. Sa�iges Gehalt.
Wir bezahlen dir mehr als tariflich 
vorgegeben – weil du es verdient hast.

Jetzt bewerben. Bitte sende uns deine Bewerbung mit Lebenslauf an:

Metzgerei Frick Vertriebs-GmbH
Bahnhofsstraße 13
72505 Krauchenwies

Tel: 07576/9611-0
info@metzgerei-frick.de

Ob Fachverkäufer im Fleischerhandwerk, gelernte Einzelhandelskau�rau oder 
Quereinsteiger – wir haben einen Job für dich mit echten Aufschnittchancen. 
Einzige Bedingung: Du kannst gut mit Menschen und verkaufst gerne.

Für unser Team in Gailingen suchen wir:

Fachverkäufer*in

Dein Job bei der Metzgerei Frick.

Hochmodern und hochregional.
Traditionelle Familienrezepte, Zutaten 
aus der Region und innovative Tech-
nologie. So arbeiten wir.

Hier geht’s um die Wurst.  
Nicht um Überstunden.
Ob Teilzeit oder Vollzeit – du entschei-
dest wie viele Stunden du arbeiten 
möchtest.

EIN ECHTES 
FILETSTÜCK.
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Die Nussbaum Gruppe ist eine international führende, in der 
Herstellung und Vermarktung von hochwertigen 
Aluminiumverpackungen tätige Unternehmensgruppe. Hohes 
Qualitätsbewusstsein, gesamtheitliche Verpackungslösungen 
gehören zu den Erfolgsfaktoren unseres Unternehmens.

Mitarbeitende Druck m/w/d
Tätigkeitsfeld: 
Überwachen von unterschiedlichen, verketteter Grundlackier-, 
Farbdruck- und Überlackier-Einheiten mit jeweils nach geschalteten 
Durchlauf-Trockenöfen und falls vorhanden Bodendrück-Stationen.

Voraussetzung: 
Sie verfügen möglichst über eine abgeschlossene Ausbildung als 
Drucker oder Maler und Lackierer 
Sie sind bereit zu Schicht- und Wochenendarbeit 
Sie sind flexibel und belastbar 

Mitarbeiter Produktion
(Presserei;Einzieherei)  m/w/d
Tätigkeitsfeld: Bedienen, Einrichten des Bereichs Pressen. 
Einrichten der einzelnen Fertigungseinheiten zum Automatikbetrieb, 
sowie überwachen des automatischen Produktionsablaufs. 
Werkzeugwartungen und Werkzeugvorbereitungen.
Überwachen von unterschiedlichen verketteten Pressen-, 
Beschneid- und Bürsten-Einheiten, mit einer Waschanlage sowie 
einer Innenlackier-Einheit mit Durchlauftrockenofen. 

Voraussetzung: 
Sie verfügen möglichst über eine abgeschlossene Ausbildung.
Sie sind bereit zu 3-Schicht- und Wochenendarbeit 

Ihre Bewerbung: 
Egal, ob Sie sich online oder per Post bewerben, bitte stellen Sie 
uns vollständige und aussagekräftige Informationen zur Verfügung.

Nussbaum Rielasingen GmbH, 
Max-Eyth-Straße 8-10, 
78239 Rielasingen-Worblingen,

E-Mail: n-lang@nucan.com z.Hd. Nadja Lang Leitung Personalwesen

Wir sind ein modernes, gesund-
heitsorientiertes Fitnessstudio an 
unseren Standorten Singen, 
Gottmadingen und Ludwigshafen.

Ausbildungsstelle Kaufmann/-frau 
(m/w/d) für Büromanagement

Wir machen dich fit für deine Zukunft! Wir bieten dir eine interes-
sante Ausbildungsstelle in unserem Unternehmen.

Dich erwarten abwechslungsreiche Aufgaben und eigenverantwort-
liches Arbeiten in einem jungen Team. Wir freuen uns auf einen 
interessierten und engagierten jungen Menschen mit vorzugsweise 
mittlerem Bildungsabschluss, der mit Spaß am Beruf die Ausbil-
dung zum 01. September im Move beginnt.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine 
Bewerbung!

Bewerbung unter:
Move Gesundheitsstudio GmbH & Co.KG * Iris Horber 
Carl-Benz-Str. 27 * 78224 Singen
personal@move-singen.de

Wir bieten Dir einen 

Dann freuen wir uns auf Deine vollständige 
Bewerbung per Mail an Frau Isabel Jordi: 

i.jordi@wochenblatt.net

Du bist neugierig und wirst gerne gefördert, 
aber auch gefordert?

Mindestens für 3 Monate und 
höchstens für 1 Jahr

Was Du bei uns bekommst:
Ein interessantes und abwechslungsreiches 

Praktikum in einem engagierten und wertschätzenden 
Team sowie gute Bezahlung.

Praktikumsplatz
zur Verstärkung unseres Teams 

in Vollzeit

Du kannst Sachverhalte kritisch hinterfragen
und bringst gerne Deine Ideen ein?

Nicht nur Deine Freunde wissen, dass man 
sich auf Dich verlassen kann?

Du hast Kenntnisse in den Offi ce Programmen
Word, Excel, Powerpoint und evtl. Canva?

KOHLE FÜRS 
BALDIGE STUDIUM?

Wenn Sie für uns mindestens in den Monaten August 
und September das Wochenblatt zustellen, haben 
Sie die Möglichkeit, wenn wir Ihr einziges Beschäf-
tigungsverhältnis sind, eine Energiepauschale von 
300,- € einmalig zu erhalten. Wenn Sie es genau wis-

sen wollen, dann melden Sie sich bei uns.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail an 
vertrieb@wochenblatt.net

Bei Fragen sind wir telefonisch unter 
07731 / 88 00 - 44 erreichbar.

Wir suchen SIE als Urlaubsvertre-
tung (m/w/d) in den Sommerferien 

für die Zeitungszustellung vom 
Wochenblatt.

?
Kurzfristig

Kohle?
Gute 

Bezahlung
!!!!!!

Wir haben für Sie evtl. noch 
einen besonderen Bonus. 

++



Kaufmännische/r Mitarbeiter/in,
Teamassistenz (m/w/d) in Teilzeit (60 %)

Wir sind ein Ingenieurbüro für Tragwerksplanung in Konstanz. 
Unser Büro mit ca. 16 Angestellten finden sie in der
Reichenaustraße 13, direkt am Seerhein.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser 
Sekretariat eine/n neue/n Mitarbeiter/in zur Unterstützung 
unseres Teams.
Sie haben eine kaufmännische Ausbildung oder Erfahrung 
in Buchhaltung und Rechnungswesen sowie Kenntnisse in 
Office-Programmen.
Ihre Aufgaben sind u. a. Angebotserstellung, Rechnungs-
erstellung und Prüfung, Vorkontierung und vorbereitende 
Buchhaltung für das Steuerbüro, organisatorische Betreuung 
von Projekten und Controlling, Personalwesen, Unterstützung 
der Geschäftsführung, Website pflegen, zentraler Telefondienst 
und E-Mail-Verkehr, Büroorganisation etc.
Wenn Sie Teil unseres Teams werden wollen, kontaktieren Sie 
uns gerne über arbeiten@fischer-leisering.de

STELLENMARKT
Mi., 3. August 2022   Seite 16   jobs.wochenblatt.net

Zuverlässige und gründliche

Reinigungskraft (m/w/d)
für Buchhandlung Rupprecht 

in Radolfzell, Schützenstraße 11,
außerhalb der Ladenöffnungszeiten

auf 450 €-Basis gesucht.
Tel. 09651 921166 

Kenntnisse der Fremdsprache sind erforderlich.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen können Sie persönlich 

bei uns abgeben, per Post oder E-Mail an uns senden.

Weitere Infos erhalten Sie bei der Geschäftsleitung

als Voll- oder Teilzeitkraft

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine /-en

Mitarbeiter(m/w/d) für
     Frischtheke
     Fleisch
     Fisch und 
     Brotabteilung

Mix Markt 101 oHG
Berliner Str.6, 78224 Singen  

Tel.: 07731 8279819 
mixmarkt101@monolith-gruppe.com

     Brotabteilung
     Fisch und 
     Brotabteilung

Zeitungs-Zusteller
in Festanstellung, Teilzeit (m/w/d)

(Springer, jede Woche zu festen Zeiten - 12-15 Std./Woche)

Was wir bieten:
Einen sicheren und sozialversicherungspfl ichtigen 

Arbeitsplatz, gute Bezahlung und die Möglichkeit der 
Fahrtkostenübernahme.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung 
per Mail an vertrieb@wochenblatt.net

Bei Fragen sind wir telefonisch unter 07731 / 88 00 - 44 erreichbar

Das sollten Sie mitbringen:
Flexibilität, Verlässlichkeit, körperlich durchschnittliche 

Belastbarkeit und Führerschein Klasse B sowie einen 
PKW.

Ihre Aufgaben:
Die regelmäßige Zustellung des Wochenblatts in 

wechselnden Gebieten der Region und die Verteilung 
von Sonderprodukten. Einsatztage sind überwiegend 

Mittwoch und Donnerstag.

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Servicekraft (m/w/d)
zur Festanstellung, als Aushilfe in

Teilzeit oder auf 450,-€-Basis.
Bohlinger Eck, Bohlinger Str. 16,

Singen, Tel. 0173 / 2  51  03  42

Freundliche, zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/d)

als Springer auf 450,– €-Basis in
Hilzingen und Singen gesucht.

SBR Reinigung
Fr. Bechler, Tel. 0151 / 15 37 87 69

 
Inserat Stellenmarkt 

 
 
 

 

Restaurant Hohentwiel in Singen   
sucht ab sofort zur Aushilfe/Teilzeit 

Küchenhilfe 
für kalte Küche und Spülküche. Zeiten 
von 11:00-14:30 oder 17.30-21.30 Uhr 

 Tage flexibel. Tel. 07731-99070 
 

 
 

 
 

Bitte das Inserat am  
Mittwoch, 03.08.2022 

im Stellenmarkt Wochenblatt 
platzieren. 

Anzeigengröße: 
1spaltig, 22 mm hoch, gelb gefüllt 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Dirk Schröder 
 

Rechnungsanschrift und Briefkasten: 
 

Dirk Schröder  
Hotel Restaurant Hohentwiel 

Hohentwiel 1 
78224 Singen 

Wir suchen freundliche/n 

 

Kurierfahrer*in (m,w,d) 
450€ MINIJOB 

 

FS-Kl. B gerne auch rüstige 

Rentner*innen für gelegentliche 

Kurierfahrten mit Caddy und 

Sprinter. Deutschkenntnisse 

erforderlich, Branchenerfahrung 

bevorzugt. 

 

 

Bewerbungen bitte per Mail an 
dispo@fks.email 

Telefon: 07731 / 947620 

450-€-MINIJOB

Wir suchen freundliche/n 

 

Kurierfahrer*in (m,w,d) 

 

FS-Kl. B in Teil- und Vollzeit für 

Zustellungen und Abholungen mit 

Sprinter im Raum Engen, Stockach, 

Konstanz von Sendungen aller Art. 

Gute Eigenorganisation sowie 

Deutschkenntnisse erforderlich, 

Branchenerfahrung bevorzugt. 

 

 

Bewerbungen bitte per Mail an 
dispo@fks.email 

Telefon: 07731 / 947620 

Ein Job mit den Kleinsten ist für Sie das Größte?
Für unsere kommunale Kinderkrippe „Zwergenstüble“ suchen wir ab 
dem 1.12.2022 oder früher eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
als Leitung

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf www.gailingen.de.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Alexandra Langer (Leiterin 
der Einrichtung) ab dem 29.08. unter Tel. 07734 / 939 508 oder 
Herr van Wambeke (Personalabteilung) unter Tel. 07734 / 930313 
gerne zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02.09.2022 an 
die Gemeinde Gailingen am Hochrhein, Herr Steffen van Wambeke, 
Hauptstraße 7, 78262 Gailingen am Hochrhein oder per E-Mail an 
steffen.vanwambeke@gailingen.de.

KÖNNEN SIE
BUCHHALTUNG?

Wir suchen in Teilzeit Verstärkung 
für unsere Firma in Gottmadingen.

Deine Kaufkraft UG
Zeppelinstraße 14

78244 Gottmadingen

lean transformers gmbh 

Gerwigstraße 14 � 78234 Engen � 0 77 33 / 20 02 - 0 

 

Willkommen bei der lean transformers gmbh!  
 

Die lean transformers gmbh ist ein zukunftsorientiertes mittelständisches Unternehmen 

im  

Bereich der Elektrotechnik mit rund 80 Beschäftigten am Standort Engen im Hegau. Für unsere 

Kunden berechnen, konstruieren und fertigen wir induktive Bauteile zur Anwendung im Maschi-

nenbau, in der Medizintechnik und in vielen weiteren Bereichen.  

 

Möchten Sie mit einem innovativen Team erfolgreich zusammenarbeiten? Wir suchen Sie als: 

 

 
Fachlagerist m/w/d (Vollzeitstelle) 

Ihre Aufgaben, Ihr Profil: 
 

Ihre Aufgaben: 

• fachgerechtes Lagern von Waren 

• Waren- Ein- und Ausgangskontrolle 

• Erstellung von Versandpapieren 

• Zusammenstellen von Lieferungen, Verpackung / Palettieren / Warenumschlag 

• Innerbetriebliche Weiterleitung von Rohstoffen und Gütern / Kommissionierung 

• Inventur 

 

Das erwarten wir von Ihnen: 
• Sie haben eine Ausbildung oder mehrjährige Berufserfahrung im lagerlogistischen Bereich o.Ä. 

• Technisches Verständnis, gute Auffassungsgabe und Teamgeist 

• Sie verfügen über einen Flurfördermittelschein (Staplerschein) sowie den Führerschein Klasse B 

• Sie sind lernbereit und haben eine zuverlässige Arbeitsweise 

• Idealerweise Vorkenntnisse in der Bedienung einer Lager- / Logistik- Software 

 
 

 
Wir bieten Ihnen: 
� Sicherer Arbeitsplatz in angenehmem Arbeitsumfeld  

� Leistungsgerechte Entlohnung 

� Eine interessante, abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit in einem motivierten Team 

� Intensive und individuelle Einarbeitung 

� Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

Haben Sie Interesse? Dann senden Sie uns bis zum 31.01.2022 eine kurze Bewerbung per E-

Mail an job@lean-transformers.de oder per Post an unsere Firmenadresse. 

Rückfragen zur ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie telefonisch unter 07733/2002-0. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Die lean transformers gmbh ist ein zukunftsorientiertes mittelständisches Unterneh-
men im Bereich der Elektrotechnik mit rund 80 Beschäftigten am Standort Engen im Hegau. 
Für unsere Kunden berechnen, konstruieren und fertigen wir induktive Bauteile zur 
Anwendung im Maschinenbau, in der Medizintechnik und in vielen weiteren Bereichen. 

Möchten Sie mit einem innovativen Team erfolgreich zusammenarbeiten? Wir suchen Sie als:

Mitarbeiter Qualitätssicherung m/w/d (Vollzeitstelle)
Ihre Aufgaben, Ihr Profil:

Optische Bauteilprüfung, elektrische Bauteilprüfung, Ausfüllen von Prüflaufkarten, 
allgemeine Dokumentation, innerbetriebliche Weiterleitung der geprüften Bauteile an die 
entsprechenden Abteilungen

Das bringen Sie mit:
Technisches Verständnis, gute Auffassungsgabe und Teamgeist, gutes Sehvermögen, 
Sie sind lernbereit und haben eine zuverlässige Arbeitsweise, idealerweise elektrotechni-
sche Vorkenntnisse 

Industriekaufmann (m/w/d) (Vollzeitstelle)
Ihre Aufgaben, Ihr Profil:

Komplette Auftragsbearbeitung, Angebot, Auftrag, Lieferschein, Rechnung, allgemeine 
Büroarbeiten, Erstellen von Versandpapieren etc., generelle Unterstützung des Teams 
und allgemeine Verwaltungsaufgaben

Das bringen Sie mit:
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung als Industriekauffrau/-mann (m/w/d), 
Bürokauffrau/-mann (m/w/d) o. ä., gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, 
gute MS-Office-Kenntnisse, selbstständiges, zielstrebiges Arbeiten sowie Teamgeist

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben, Ihr Profil:

Allgemeine Montagearbeiten, Bedienung von Wickelautomaten etc.

Sie bringen mit:
Gutes Sehvermögen, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen:
Sicherer Arbeitsplatz in angenehmem Arbeitsumfeld, leistungsgerechte Entlohnung, 
eine interessante, abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit in einem 
motivierten Team, intensive und individuelle Einarbeitung, Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben Sie Interesse? Dann senden Sie uns bis zum 20.08.2022 eine kurze Bewerbung per 
E-Mail an job@lean-transformers.de oder per Post an unsere Firmenadresse. Gerne könne 
Sie sich auch vorab telefonisch informieren unter 07733/2002-0. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort

einen Mitarbeiter /
eine Mitarbeiterin

See Pizza & Kebap
Singener Str. 7/1, 78315 Radolfzell

seekebap@gmx.de
Tel. 01 73 / 6  85  73  86

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
unsere Stockacher Kanzlei eine

Rechtsanwaltsfachangestellte / 
Bürokauffrau in Teilzeit.

Eine abwechslungsreiche Tätigkeit und ein sehr 
gutes Arbeitsklima erwartet Sie! 
 
Bewerbungen ausschließlich per Email: 
bauerle-partner.rae@t-online.de

Rechtsanwälte Bauerle & Zeiß, Adenauerstr. 1,
78333 Stockach, Tel: 07771/918983

Esszimmer27 Bistroleitung (m/w/d)
30-40 Std/Woche

Wir sind ein modernes, gesundheitsorientiertes Fitnessstudio an unse-
ren Standorten Singen, Gottmadingen und Ludwigshafen.

In unserem Studio in Singen führen wir unser Bistro „Esszimmer 27“.
Hierfür suchen wir ab sofort eine freundliche, kompetente 
Bistroleitung. Idealerweise haben Sie eine Ausbildung im Gastgewerbe. 
Quereinsteiger jedoch gerne willkommen.

Zu Ihren Aufgaben zählen:
– Empfang unserer Gäste
– Theken- und Serviceleistungen
– Organisation des Alltagsgeschäfts
– Leitung unseres Küchen- und Thekenpersonals
Samstag, Sonntag und Feiertag ist unser Bistro geschlossen.

Bewerbung unter:
Move Gesundheitsstudio GmbH & Co.KG * Iris Horber 
Carl-Benz-Str. 27 * 78224 Singen
personal@move-singen.de

Freundl. Fahrer*in 
(m/w/d)
für „Essen auf Räder“ auf 
450,– € Basis 
in Singen gesucht.
Altenheim St. Anna e.V.
Hadwigstr. 38
78224 Singen

Hr. Dietmar Schuster
Tel. 07731 9971-55
kueche@st-anna-singen.de



- Anzeigen -

Zwei Jahre war die Region auch der
berühmten »Bohlinger Sichelhenke«
beraubt. Dieses Jahr, als Start-
schuss nach der langen Pause, gibt
es die »kleine« Variante. 
Den Beginn des Festwochenendes
markiert dabei das traditionelle
Mähen am Samstag ab 16 Uhr. Ab
18 Uhr ist ein gemütlich-zünftiger
Abend auf der Festwiese mit der
Band »PolkaCabana«, Essen und
Getränken geplant – und das alles
zwar bestuhlt, aber eben Open Air.
Am Sonntag ab 11 Uhr findet dann
wieder die beliebte ländliche Markt-
gasse mit historischen Handwerker-
Vorführungen beim Sportplatz statt.
Dazu gibt es bäuerliche Spezialitäten
zuhauf und nebenbei Blasmusik auf
der Festwiese. 

Auch hier findet alles ohne Festzelt,
also als Open Air und ohne Eintritt
statt.
Die Vorbereitungen für nächstes
Jahr laufen aber bereits auf Hoch-
touren. Denn zur 1250-Jahr-Feier
von Bohlingen wird es wieder die
»klassische Sichelhenke« geben.

Programm
Samstag, 6. August
Ab 16 Uhr: Traditionelles Mähen mit
Bewirtung
Ab 18 Uhr: Musikalische Unterhal-
tung mit »PolkaCabana«

Sonntag, 7. August
Ab 11 Uhr: Ländliche Marktgasse
mit historischen Handwerker-Vorfüh-
rungen, bäuerlichen Spezialitäten

und Musik auf der Festwiese
Musikverein Worblingen
Bürgerkapelle Hemmenhofen
Musikverein Überlingen

Kathrin Reihs

Ab Samstag, 16 Uhr findet das traditionelle Mähen rund um Bohlingen satt und markiert den Beginn der dies-
jährigen Sichelhenke. swb-Bild: Hahn

HÄUSER FÜR´S LEBEN
www.leiz.deHÄUSER FÜR´S LEBEN

www.leiz.de

Vom Haustraum 
zum Traumhaus.

TELEFON 07731. 9352-0
INFO@BODENSEEHAUS.DE 
Zur Mühle 7 | 78224 Singen

Individuell geplante, Niedrigenergie-Holzfertigbauhäuser für anspruchsvolle 
Baufamilien. Umweltfreundliche Materialien, modernste Technik und die komplette 
Betreuung Ihres Bauvorhabens aus einer Hand mit Festpreisgarantie.

Als regionaler Anbieter haben wir uns einen Namen gemacht – als zuverlässiger 
Partner mit bester Beratung, kurzen Bauzeiten und 30 Jahren Garantie auf die 
Konstruktion. Besuchen Sie uns. Wir freuen uns auf Sie.

Mehr unter: www.bodenseehaus.de

Holzwerke - RIEDLINGER
Säge-, Spaner- u. Palettenwerk
Telefon 07731 - 93 51 0
E-Mail info@holzwerke-riedlinger.de
Internet www.holzwerke-riedlinger.deSauter GmbH  / Carl-Benz-Str. 8  / 78224 Singen

Tel. 07731-9261190  / www.sauter-putz-farbe.de

IMMER
EIN

GUTER
WERBEPARTNER

ES WIRD OPEN AIR GEFEIERT

Interview: Skate with the Flow

QR-Code einscannen und 
direkt zu den Beiträgen 
gelangen unter:

Relax: Steine stapeln = Gedanken sortieren Musik: Ready for summer?

www.wochenblatt.net/verschnaufpause

Hier finden Sie auf unserer Website des 
Wochenblatts noch mehr Beiträge zum 
Thema „Verschnaufpause“:

Ferienzeit – das haben wir uns gerade 
alle verdient. Vor allem wo wir wissen, 
dass sich gerade viel verändert und wir 
deshalb auch ganz besonders gefordert 
sein werden, wenn wir nur die Flut an 
Nachrichten hören, die täglich auf uns 
einprasseln. Das Wochenblatt möchte in 
den nächsten Wochen in seiner gedruck-
ten Ausgabe wie auf der Homepage für 
„Verschnaufpausen“ sorgen. Hier geht’s 
gleich sprichwörtlich zum „Verschnau-
fen“ los.

Wer kennt nicht das Gefühl, dass der 
eigene Körper und Geist voller Un- 
ruhe sind. Lauter Dinge zu erledigen, das 
Nächste fängt an, bevor das Letzte erle-
digt ist, und schon lenkt wieder etwas an-
deres ab. Und ein Tag ist so schnell vor-
bei, der Kopf schwirrt noch, obwohl man 
eigentlich müde werden müsste. Wer hat 
nicht immer mal wieder Sehnsucht nach 
einer Verschnaufpause?
Die kann man sich mit QiGong-Übungen 
am besten verschaffen und die Experten 
sagen sogar, dass es sei wie ein kleiner 

Schlaf, obwohl man wach ist. Denn bei 
den Übungen, die nach den Lehren der 
Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM) die „Meridiane“ aktivieren, die so-
zusagen unseren Körper verbinden, geht 
es ganz zentral ums Atmen. Schon bei 
den ersten Übungen gilt es nämlich re-
gelrecht zu „verschnaufen“, also mit dem 
Atem einen Rhythmus zu finden, der im 
Einklang zu den Bewegungen steht. Und 
dabei sollte man den Atem auf die Mitte 

des eigenen Ichs konzentrieren, die da 
irgendwo etwas unter dem Bauchnabel, 
also förmlich im „Bauch“ steckt, der ja für 
die Gefühle steht, die unser Denken eben-
so beeinflussen wie der Kopf selbst. Die 
Augen sind offen, aber schauen eigent-
lich nirgendwo wirklich hin, stattdessen 
solle man sich ein Bild aus dem Kopf  in 
den Blick projizieren, also zum Beispiel 
von einer Landschaft, mit der man ein be-
stimmtes Erlebnis verbindet. Wenn man 

nun »abschalten« kann, sich tatsächlich 
auf den Atem im Rhythmus der Bewegun-
gen konzentriert, dann kann man tatsäch-
lich schnell spüren, wie sie das „Qi“, das 
in der TCM sogar als „Substanz“ gehan-
delt wird, aber eher als „Energie“ wahrge-
nommen wird, im Körper sammeln. Das 
Schöne daran: Es wird zwar empfohlen 
früh am morgen damit zu beginnen, noch 
bevor der Tag unser Denken erobert, aber 
es funktioniert eigentlich auch immer 
dann, wenn wir das Gefühl haben, wir 
bräuchten nun eine Verschnaufpause, die 
unsere Energien, die durch unser Zeitalter 
des „Multitaskings“ so uneffizient in alle 
Richtungen verströmt werden, wieder in 
die Umlaufbahn unserer Wahrnehmung 
zurücklenkt. 
Das ist manchmal so etwas wie Ferien für 
ein paar Minuten. Am besten zu lernen 
in Ferienzeiten, um genau diese Ferien 
wieder in den Alltag mitzunehmen. Dort 
kann man jetzt nämlich zum Beispiel die 
„Bilder“ für den Kopf sammeln, die man 
sich zurückholt, um wieder zum Atmen 
zu finden.

23. QiGong-Tage auf der Mettnau
Noch bis zum 7. August finden bei der 
Mettnaukur in Radolfzell die inzwischen 
23. QiGong-Tage statt. Der Auftakt dort 
wird mit mehreren Angeboten von „Qi-
Gong am Abend“ bis zum 4. August ge-
nommen. Am Samstag, 6. August wird 
zudem ein vertiefendes Seminar über 
„Gesundheitsschützendes Qi Gong“ an-
geboten, und am Sonntag, 7. August das 
Seminar „Die Einführung in das Yi Jin Jing 
- Transformation von Muskel, Sehnen und 
Bänder“ (beide kostenpflichtig). Wegen 
der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine 
Anmeldung vorab zwingend erforder-
lich unter training@mettnau.com oder 
07732/151 -811.
Mehr auch unter www.mettnau.com/de/
veranstaltungen/mettnau-qigong-tage

Einfach die Mitte des eigenen Ichs finden
Atem finden in Bewegung – so geht’s mit Qi Gong

Einer der schönen Orte hier in der Region, der den Blick in die Weite des Hegaus zu-
rückführt. Das Kunstwerk „El Nino“ des Bildhauers Ubbo Enninga an der Radolfzeller 
Hafenmole. Am schönsten, wenn die Sonne gerade auf- oder untergeht.  swb-Bild: of

Sollte Ihnen unser Wochenblatt- 
Sommerthema gefallen, und Sie 
ebenfalls Ideen zum Thema Ver-
schnaufpause haben, würden wir 
uns über Ihre Einsendung freuen. 

c.frese@wochenblatt.net
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Interessiert? Mail an k.kroll@wochenblatt.net

4
Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 
in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 91 mm // Farbe

für 324,87 Euro
inkl. Mwst.

Dein Event? 
  Dein Design!

FAMILIENANZEIGEN
      Bekanntmachungen

Die Hochzeit ist ein mehr als beson-
derer Moment im Leben, den wir mit 
unseren Liebsten verbringen wollen. 
Wir möchten zusammen mit Ihnen 
diesen besonderen Moment in der 
Printausgabe des Wochenblatts her-
vorheben - mit einem Design, auf Sie 
und Ihr Event abgestimmt!

Mit dem gedruckten Wochen-
blatt beliefern wir wöchentlich  

86.857 Haushalte in den 
Gebieten Singen, Radolfzell, Riela-

singen-Worblingen, Volkertshausen 
und Steißlingen sowie dem Hegau 

und Stockach. Mit Ihrer Anzeige 
bei uns im Wochenblatt können 

Sie ganz unkompliziert Familie und 
Freunde erreichen.Anzeigenschluss

spätestens Dienstag 11:30 Uhr zwei Wochen vor 
Erscheinungstag (Erscheinung mittwochs)

06.08.2022
Von nun an gehen zwei                          
ihren Weg gemeinsam.

Herzen 

KERSTIN
SCHORPP

ROLAND
FIEDLER

&
Es gratulieren ganz herzlich die stolzen Eltern

Veronika & Joachim Schorpp
Doris & Josef Fiedler

Liebe Michaela Elz,

herzlichen Glückwunsch zum 30-jährigen Jubiläum in  
unserem Hause. Wir danken für die geleistete Arbeit 
und wünschen weiterhin viel Erfolg.

Renfert GmbH, Hilzingen
www.renfert.com

Deine Seele hat den langersehnten Frieden gefunden.

Wir werden Dich nie vergessen.

In liebevoller Erinnerung an meine

Ehefrau und unsere Mutter

Ilse Beer

l5.10.1939 £ 27.7.2022

In stiller Trauer

Dein Ehemann Leopold

mit den Söhnen

Leopold, Eduard, Daniel

Die Beerdigung findet am Montag, den 8. August 2022

um 13 Uhr, auf dem Waldfriedhof Singen statt. Von

Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst

Abstand zu nehmen.

geb. Gross

Mit traurigem Herzen, dankbar für alles was sie für uns
war, nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Irmhild „Irmi“ Huber
* 15.05.1944 † 29.07.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Stephan und Myriam Huber mit Alisa
und alle AngehörigenGottmadingen, im August 2022

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in
Gottmadingen statt. Seelenamt ist am Donnerstag, den 25.08.2022 um 18.30 Uhr
in der Christkönigskirche in Gottmadingen.

geb. Masuch
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Wir gingen einen langen Weg gemeinsam, 
aber er war doch zu kurz. 
Er hatte noch so viel vor. 

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem geliebten Mann und allerbesten Vater 
 

Josef „Sepp“ Croati 
* 13.03.1945              † 26.07.2022 

 In tiefer Trauer 
Iznang, Deine Bärbel 
Uferstr. 5 Dein Alex 
 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 12. August 2022 um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Weiler statt. 

FAMILIENANZEIGEN
Mi., 4. Mai 2022
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DER LIEBEN GEDENKEN
MIT DEM ...

DER LIEBEN GEDENKEN
MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN

MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN

MIT DEM ...

DER LIEBEN
GEDENKEN

MIT DEM ...

MIT DEM ...

DER
LIEBEN 
GEDENKEN

  Du bist nicht tot,  
  Du wechselst nur die Räume. 
  Du lebst in uns und gehst 
  durch unsere Träume.

In tiefster Dankbarkeit für alles Gute,
das Du in unser Leben gebracht hast  
und für die Stunden des Lachens und des Glücks.

Ilse Beer
geb. Gross  

*05.10.1939     † 27.07.2022

Wir vermissen Dich 

Deine Geschwister:  
Maria, Michael und Helmuth mit Katharina
 
Deine Nichten:  
lnge, Heidi mit Stephan, Helga mit Helmut, 
Antje mit Patrick, Lili mit Alex, Marianne mit 
Familie.
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DER LIEBEN GEDENKEN
MIT DEM ...

Ihre Familienanzeige in der Wochenblatt-Printausgabe in über 80.000 Briefkästen + E-Paper : www.wochenblatt.net

» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
in der in kurzer Zeit sehr viele Entscheidungen zu treffen sind, 

möchte ich Sie unterstützen und Ihnen behilflich sein. «

Ihre Anzeigenberaterin für die Familienanzeigen : Tina Caputo | Tel : 07731 / 8800 - 122 | E-Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net

„Und meine Seele spannte weit ihre 
Flügel aus und flog durch ferne Lande, 
als flöge sie nach Haus.“ 

Wir nehmen Abschied von meiner lieben 
Frau, Oma, Schwiegermutter, Schwägerin 
und Tante

Anke Barz
geb. Schömig

* 29.04.1940     † 24.07.2022

In stiller Trauer
Karl Heinz Barz
Dominik, Nadja und Monika
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, den 11.08.2022 um 15.00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof Singen (kleine Halle) statt.

Traueradresse: Bruderhofstr. 36, 78224 Singen

Wir nehmen Abschied von meinem Vater, 
unserem Bruder, Opa, Onkel und Lebenspartner

Norbert Chojniak 
* 20.08.1957      † 26.07.2022

der nach längerer Krankheit zu früh von uns 
gegangen ist.

Franziska Chojniak  
mit Markus und Milena
Lin Metzger  
Monika, Joachim und 
Wolfgang mit Familie 
David und Janine  
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, 23.08.2022 um 11.00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof Singen (große Trauerhalle) statt.

Traueradresse:  
Monika Roths, Reichenaustr. 32, 78224 Singen

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Norbert Chojniak
Herr Chojniak war nahezu fünfzig Jahre für unser Unternehmen 
tätig. Nachdem er im Februar 1976 seine Ausbildung zum Ma-
schinenschlosser erfolgreich abgeschlossen hatte, wurde Herr 
Chojniak zunächst als Schlosser und später als Dreher einge-
setzt. Ab 1998 wurde er zum Schichtleiter in unserer Rohguss-
bearbeitung ernannt. Ab März 2003 wurde er als Einrichter und 
Maschinenbediener eingesetzt. Zuletzt war er als Werkstatt-
schreiber für unserer Bearbeitung tätig. Im Dezember 2020 be-
endete er seine aktive Berufstätigkeit.
Wir werden Herrn Chojniak ein ehrendes Andenken bewahren 
und ihn als hilfsbereiten und zuverlässigen Mitarbeiter in Erin-
nerung behalten, der sich bei Vorgesetzten und Mitarbeitern 
großer Wertschätzung erfreute.

FONDIUM Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Ein Leben, das viele Jahre zählt,
geht nicht verloren.

(Roland Leonhardt)

Nach einem erfüllten Leben verstarb

Luise Martha Lemken
* 01.05.1934 £ 19.07.2022

Hubert Lohr
Bevollmächtigter

Gottmadingen, im August 2022

Die Beisetzung fand im engsten Kreis im Ruhewald
Gottmadingen statt.

N A C H R U F

Für uns alle unfassbar war der Tod unseres Mitarbeiters 

Herrn Tobias Hehde
der allzu früh im Alter von 42 Jahren verstarb und uns zutiefst 
betroffen gemacht hat.

Herr Tobias Hehde war über acht Monate in unserem Unterneh-
men tätig. Zuletzt arbeitete er als Anlagenbediener in der Abteilung 
Dünnbandwalzerei im Produktionsbereich „blank“. 

Wir verlieren mit ihm einen hervorragenden, engagierten und 
sympathischen Mitarbeiter und Kollegen, der sich mit großer 
Kompetenz und Motivation einen festen Platz in unserem Unter-
nehmen erarbeitet hat. 

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von dem Verstor-
benen und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Seine 
Persönlichkeit und seine Verdienste bleiben unvergessen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Belegschaft 
Amcor Flexibles Singen GmbH

Danksagung

Rosmarie Schmidt

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode
unserer lieben Mutter

sagen wir auf diesem Wege
unseren herzlichen Dank.

Besonders danken wir
für Blumen- und Geldspenden sowie für die
schriftlichen Beileidsbezeigungen und allen,
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Bargen, im August 2022

Angelika, Fridolin und Stefan mit Familien

Nach langer, schwerer und mit großer Geduld 
ertragener Krankheit entschlief 

Klaus Szameitat 
*24.10.1939     † 25.07.2022

In stiller Trauer 

Die Familie 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Elisabeth Lang
* 13.04.1929         † 09.07.2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderen Dank
– dem Pflegeheim St. Verena und der Wohngruppe 1 für 
 die liebevolle Betreuung und Pflege,
– Herrn Pfarrer Joachim von Mitzlaff für die würdevolle
 Gestaltung der Trauerfeier.
Es ist schön, die Verbundenheit zu spüren und nicht allein 
zu sein.
Rielasingen-Arlen, Im Namen der Angehörigen
im August 2022 Herta Landsperger

Gehen zu dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und ein Trost für

alle.
Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit von

Margarethe Schurig
geb. Lüllemann

l14.01.1931 £ 27.07.2022

In stiller Trauer: Familie Schurig

Traueradresse:
Dr. Roland Schurig, Limesstraße 24, 73434 Aalen

Ihrem Wusch entsprechend werden wir unsere Mutter,
Groß- und Schwiegermutter in aller Stille auf ihrem
letzten Weg in Aalen begleiten.

In der Dunkelheit der Trauer
leuchten die Sterne der Erinnerung

NACHRUF
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Emil Bader
Emil ist 1960 in den Narrenverein eingetreten.

Seit der Gründung der Holzer-Gruppe 1964 war er
Holzhauer. In der Vorstandschaft war er über zehn 

Jahre als passiver Beisitzer tätig.
2012 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.

Viele Jahre zog er den Narrebaum mit seinem Traktor 
durchs Dorf und sorgte stets für ausreichend Brenn-

holz am traditionellen Waldfest.

Für seine Leistungen und seinen uneigennützigen
Einsatz in unserem Verein sind wir sehr dankbar.

Wir werden sein Andenken stets in Erinnerung halten.

Narrenverein Moofanger Liggeringen
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   Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines. 
   Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines. 
   Doch dieses eine Blatt allein bestimmte unser Leben, 
   drum wird auch dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

 In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, 
 Mama, Schwiegermama, Oma, Tante und Patin

Edith Gonser 
geb. Mayer 

*17.09.1942    † 30.07.2022

   In stiller Trauer  
   Julius  
   Christine mit Philipp und Ann-Cathrin 
   Alexander und Carin mit Nico und Jacqueline 
   sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 04.08.2022 um 13.00 Uhr in der großen 
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.  
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir sind nur Gast auf Erden und wandern ohne Ruh 
mit mancherlei Beschwerden der ewigen Heimat zu.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Frau, meiner Mutter und liebevollen Oma 

Roswitha (Rosi) Schuler 
geb. Honisch 

* 21.03.1943    † 25.07.2022

ln Liebe und Dankbarkeit  
Helmut Schuler  
Jennyfer Schuler  
Armin Schuler mit Familie  
sowie alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 12.08.2022 um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Überlingen a. R. statt. Von Beileidsbezeigungen am Grab 
bitten wir abzusehen.
Traueradresse:  
Helmut Schuler, c/o Bestattungshaus Decker, Schaffhauser Str. 98, 78224 Singen 

N A C H R U F
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herr Horst Döppner
Der Verstorbene war von 1971 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 1992 als
Hausmeister in der Wessenbergschule Singen beschäftigt. Durch seinen Fleiß und seine
Hilfsbereitschaft hat er hohe Anerkennung und Wertschätzung erworben.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Singen (Hohentwiel), den 25. Juli 2022

Für die Stadtverwaltung:  Für den Personalrat der Stadtverwaltung:
Bernd Häusler, Oberbürgermeister  Brigitte Hess, Vorsitzende

Horst Döppner
* 18.9.1934        † 20.7.2022

In stiller Trauer

Deine Gusti

Christine und Werner

Ulrich und Angelika mit Helena und Marius

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 16.8.2022, 

um 11:00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Auguste Döppner, c/o Seniorendomizil „Am Hewen“, Außer-Ort-Str. 8a, 78234 Engen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, 

liebevollen Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, 
die uns an Dich erinnern.

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 

Wegbegleiter, Unterstützer, Gründungs- und Ehrenmitglied

Manfred Kuhn 
Die stetige Förderung und Weiterentwicklung der Stadt Singen und Singen aktiv 
Standortmarketing e.V. waren ihm stets ein großes Anliegen. Mit seiner ruhigen, sehr 
kompetenten und zugleich zurückhaltenden Art hat er sich immer wieder für die Ziele 
von Singen aktiv eingesetzt und engagiert.

Den Menschen mit denen er gewirkt hat, war er freundschaftlich und wohlgesonnen 
verbunden.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Ehefrau, seiner Tochter und der 
Familie, die ihm immer sehr wichtig waren. Wir werden Manfred Kuhn stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder von Singen aktiv Standortmarketing e.V.

Wilfried Trah Dr. Gerd Springe
Vorstandsvorsitzender  Ehrenvorstandsvorsitzender

NACHRUF
Wir trauern um den Gründer der Kuhn und Partner Partnerschaftsgesellschaft mbB

Herrn Manfred Kuhn
Steuerberater

der am 20.07.2022 verstorben ist.

Über viele Jahrzehnte hinweg galt sein großes Engagement dem Wohle der 
Mandanten und seiner Mitarbeiter. Mit seiner fachlichen Kompetenz und seinem 
respektvollen Umgang wird er uns immer ein Vorbild sein und uns in guter 
Erinnerung bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und Angehörigen.

Die Geschäftsleitung und die Mitarbeiter
der Kuhn und Partner 
Partnerschaftsgesellschaft mbB

Unsagbar traurig mussten wir von meinem geliebten Ehemann, 
meinem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, 
Götti und Onkel Abschied nehmen.

Manfred Kuhn
* 28.4.1945   † 20.7.2022

Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Du wirst uns sehr fehlen.

Deine Isolde
Deine Sandra und Achim
mit Julian, Louis und Sophia
Dein Bruder Ekkehard mit Familie
Deine Schwägerin Brigitte mit Familie
Deine Schwägerin Angelika mit Familie
sowie alle Angehörigen

Festhalten was man nicht halten kann,
begreifen wollen was unbegreiflich ist,
im Herzen tragen was ewig ist.

Danksagung
 Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu 
 erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.

Rosa Herzog 
geb. Matt

Danke an alle,
die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten. 
Besonders danken möchten wir: 
Herrn Dr. Spur für die langjährige gute ärztliche Betreuung,  
dem Team vom Pflegezentrum St. Verena für die liebevolle Pflege,  
Herrn Diakon Vallelonga für die würdevolle Trauerfeier,  
sowie dem Bestattungsinstitut Decker für die professionelle Unterstützung.
Bohlingen, im August 2022     Anneliese Herzog
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Ein Mensch, der immer für 
uns da war, lebt nicht mehr. 
Was uns bleibt sind Liebe, 
Dank und Erinnerung.

Luise Martin
† 28.06.2022

Eigeltingen im August 2022

sagen wir allen, die ihre

Anteilnahme in vielfältiger 

Weise durch Worte, Karten,

Blumen- und Geldspenden

zum Ausdruck brachten und

mit uns gemeinsam Abschied

nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Gebhard, Elisabeth, Paul, Ulrike 
und Frank mit Familien

D
A
N
K
E

An ein fernes Ufer wird deine Seele getragen. Doch 
unsere Gedanken finden den Weg dorthin.

Dieter Dziuba
Dido, Tschubi, Iseck

* 20.09.1948       † 23.07.2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

Anne 
Tim mit Stefanie, Soey & Ben 

Mira mit Felix 
Renate mit Horst 

Gabi mit Amadeus  
Dirk mit Martina, Paul & Pelle 

Jörg mit Christine & Tizian 
Marga mit Florian, Franz & Karl 

Brigitte

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familien- 
und Freundeskreis.

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Du bist und bleibst unvergessen! 
 
Herzlichen Dank 
 
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck 

brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.  

 
Besonderer Dank gilt der Arztpraxis Dr. Thimm und  

dem Pflegedienst INVITA für die jahrelange liebevolle 
Betreuung,  

dem Musikverein Böhringen für die musikalische 

Umrahmung,  
dem Pastoralreferenten Herrn Trefs sowie dem 

Bestattungsinstitut Keller für die würdevolle Gestaltung  
der Trauerfeier. 

 
Böhringen,  Ingeborg Neidhart 

im August 2022  Iris Maier mit Familie 

Edwin 

Neidhart 
 

* 17.09.1931           

† 09.07.2022 

Liebe hat er uns gegeben, Liebe war, was er uns tat,
Liebe war sein ganzes Leben, Liebe folgt ihm ins Grab.

  Ingo Geiger
       * 2.8.1977   † 29.7.2022

Wir vermissen Dich. 

Sandra mit Annalena und Melissa 
Hans und Marianne  
Birgit  
Elmar, Angelika und Dagmar 
mit Familien 
sowie alle Angehörigen  
und Freunde

Unser Herz will Dich halten, 
unsere Liebe Dich umfangen. 

Unser Verstand muss Dich 
gehen lassen, denn Deine 

Kraft war zu Ende.

Die Trauerfeier mit 
anschließender 

Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, den 12.8.2022, um 

14.00 Uhr auf dem Friedhof 
Schlatt a.R. statt. 

Seelenamt am Samstag, den 
3.9.2022, um 19.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Schlatt a.R.

 

 
 

Herzlichen Dank 
 
allen, die meiner lieben Mutter 

 

Hilma Haase 
 

im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten, 

sie schätzten, ihr auch am Ende ihres Lebensweges zu 

Seite standen und ihr die letzte Ehre erwiesen haben 
sowie allen, die uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit 

auf vielfältige Weise entgegenbrachten. 

Radolfzell, im August 2022 Dirk Haase mit Familie 

r

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und

Oma

Irmgard Dommer
* 13.7.1934 † 6.7.2022

Thomas und Sabine Dommer
mit Sebastian und Niko

Joachim und Ute Dommer
Jürgen und Regina Dommer

mit Dirk und Tobias

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für die erwiesene Anteilnahme sprechen wir allen unseren herzlichen Dank aus.

Todesanzeige und Danksagung

Traueradresse: Thomas Dommer, Herrengarten 1, 78247 Hilzingen

NACHRUF
Wir trauern um unsere am 06.07.2022 verstorbene ehemalige Mitarbeiterin und Pensionärin

Frau Irmgard Dommer
Frau Dommer gehörte über 30 Jahre unserer Firma an. Sie war Mitarbeiterin in unserem 
Betrieb und trug so zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür möchten wir ihr unseren Dank 
aussprechen. Anfang August 1994 trat Frau Dommer in ihren wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren ihrer Betriebszugehörigkeit haben wir Frau Dommer als zuverlässige Mitarbei-
terin erlebt, die bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war. 
Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeitende
Constellium Singen GmbH
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                   Diesem (Jesus Christus) geben     
                 alle   Propheten  Zeugnis,  dass   
  jeder, der an ihn glaubt, Vergebung der    
  Sünden empfängt durch seinen Namen.      
                                                                  

                       Apostelgeschichte 10,43     

                

                                     christen-in-radolfzell.de                                               

� 

Plötzlich und unerwartet und für uns alle unfassbar,

verstarb viel zu früh unser lieber Bruder, Schwager,

Onkel, Pate und guter Freund

Harald Bayer

* 16.03.1961

† 30.07.2022

In tiefer Trauer

Erwin und Martina Bayer mit Melanie und Björn

Andreas und Martina Bayer mit Alina und Max

Anita und Thomas May mit Melvin und Florin

und alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 12.08.2022 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Gottmadingen statt. Seelenamt ist am 11.08.2022 um 18.30 Uhr

in der Christkönigskirche in Gottmadingen.

Traueradresse: Andreas Bayer, Zum Kellerbühl 12, 78244 Gottmadingen

Und wir dachten wir hätten noch so viel Zeit...

Der Mensch ist gut.

Nach einem langen, zufriedenen und ereignisreichen Leben ist unser Papa,
Schwiegervater und Grossvater im 96. Lebensjahr friedlich eingeschlafen.
Reinhold war ein grosszügiger, freundlicher und humorvoller Mitmensch.
Er wird uns immer ein Vorbild sein.

Reinhold Wille
*  10.11.1926     † 26.7.2022

In tief empfundener Trauer und unendlicher Dankbarkeit

Matthias, Marcus, Martin
Gabriele, Angela,
Andreas, Larissa, Luise

Die Beerdigung findet am 10.8.22 um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Weiler statt.
Traueradresse: Marcus Wille, Türweg 3, 78239 Rielasingen-Worblingen

Wir trauern um unseren lieben Freund
und langjährigen Mitarbeiter

Reinhold Wille
Er hat uns von Beginn an immer begleitet und uns

tatkräftig unterstützt.

Klaudia  und Dr. Tankred Schaer
Maggy und Jörg Sieg

Sandra Ilgen, Ingrid Krestel

BÜCHERSTUBE RIELASINGEN 

Der Tod ist der Grenzstein des Lebens, aber nicht der Liebe.  

Nach einem langen erfüllten Leben haben wir Abschied genommen von

Robert Schiebler 
* 30.06.1930       † 20.07.2022

    In stiller Trauer  
    Gertrud Schiebler  
    Robert und Gabriele Schiebler  
    Joachim Schiebler und Manuela Thoms 
    Barbara Dau-Schiebler  
    alle Verwandten und Freunde

Für die uns erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns ganz herzlich. 
Besonders bedanken wir uns bei Fr. Dr. Kloos und ihrem Praxisteam für  
die ärztliche Unterstützung auf seinem Lebensweg und Begleitung in den letzten Wochen. 
Traueradresse: Gertrud Schiebler, Feldstraße 21, 78224 Singen.

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Robert Schiebler
Am 1. Juli 1959 trat Robert Schiebler in unser Unternehmen 
ein. Zuvor war er mehr als sieben Jahre in unserem Mutter-
konzern in Schaffhausen beschäftigt. Robert Schiebler war in 
all den Jahren seiner Berufstätigkeit hier in Singen als Modell-
schreiner im Modellbau tätig. Nach fast 30 Jahren Betriebs-
zugehörigkeit konnte Herr Schiebler seinen wohlverdienten 
Ruhestand genießen. 

Wir werden Robert Schiebler ein ehrendes Andenken bewah-
ren und ihn als hilfsbereiten und pflichtbewussten Mitarbeiter 
in Erinnerung behalten, der sich bei Vorgesetzten und Mit-
arbeitern großer Wertschätzung erfreute. 

FONDIUM Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte
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» MEHRTAGES-
EVENTS

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 09.08. bis 14.08. |
Märchenwoche. Es wird gezaubert,
erzählt und gebastelt. Die Märchen-
erzählerin Sigrid Maute ist zu Gast,
sie erzählt spannend und ereignis-
reich von kleinen und großen Mär-
chenhelden. Mehr Informstion unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

ÖHNINGEN
Höri Musiktage | 04.08. bis 14.08. |
Das Klassikfestival Höri Musiktage
hat sich in wenigen Jahren zum
Highlight im sommerlichen Musikka-
lender entwickelt. Es startet dieses
Jahr am 4. August mit einem Gast-
konzert im MAC Museum Art & Cars
Singen. Ab 5. August folgen 15 Ver-
anstaltungen im Augustiner Chor-
herrenstift Öhningen auf der Höri.
Tickets und Informatiomen unter
www.hoeri-musiktage.de.

» DO. 04.08.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Felsenparkplatz, Am Maxenbuck |
19:00 Uhr | »Die Grenzgängerin« –
eine historische Erlebnisführung.
Engen, anno 1868: Mit der Grenzgän-
gerin kannst du was erleben! Kaum
zurück in Engen hat sie schon wieder
Ärger mit der »Bolizei«! Infos unter
www.engen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

KINDER
Stadtbücherei, Salmannsweilerstr.
1 | 09:00 Uhr | Vorlesen und Basteln
mit der »kleinen Raupe Nimmersatt«
von Eric Carle. Auch kleine Raupen
können großen Hunger haben. Vor-
lesen mit Bewegung, Spielen,
Früchte essen, Basteln oder Malen.
Für Kinder ab vier Jahren. Anmel-
dungen: Tel. 07771 / 802300. Infos
unter www.stockach.de.

KONZERTE
SINGEN
MAC 2 Museum Art & Cars | 19:30
Uhr | Barocke Pracht – Höri Musik-
tage. Werke von Schmelzer, Biber,
Muffat und Vivaldi. Karten online
oder im PARK1 erhältlich. Kartenbe-
stellservice unter: www.hoeri-
musiktage.de/veranstaltungen/ba-
rock-pracht. Informationen unter:
www.museum-art-cars.com.

» SA. 06.08.
KINDER

RADOLFZELL
Stadtmuseum | 11:00 Uhr | Kräuter
unter der Lupe – Faszination selbst
gemalt. Workshop für Kinder ab acht
Jahren. Anmeldung bis 04.08.2022
unter 07732 / 81530 oder per Mail

museum@radolfzell.de erforderlich.
Infos: www.radolfzell-tourismus.de.

KONZERTE
HILZINGEN
Firma MIZU, Weidgang 8 – 14, in der
Bootshalle | 18 Uhr | Charity-Konzert
mit der Rockband The Voice. Der ge-
samte Erlös geht an den Förderver-
ein für krebskranke Kinder e. V.
Freiburg i. B. Tickets erhältlich unter
www.feierstunde.com.

» SO. 07.08.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Führung durch die Ausstellung
»Schaut her! Toni Schneiders.«. Mu-
seumsleiter Christoph Bauer gibt
Einblicke in die Stationen der umfas-
senden Retrospektive, die das foto-
grafische Werk des großen Kamera-
meisters entfaltet. Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
14:00 Uhr | Familienführung: Joan
Miró - Magie der Zeichen. Die ge-
samte Familie wird in Mirós Welt der
magischen Zeichen und Formen ent-
führt. Hier gibt es für jedes Alter
etwas zu entdecken! Infos unter

www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:00 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

SPORT
ORSINGEN-NENZINGEN
Golf-Club Schloss Langenstein |
11:00 Uhr | Schnupperkurs. Der rich-
tige Einstieg für Golfer mit und ohne
Vorkenntnisse. Immer sonntags von
11 bis 12:30 Uhr. Infos unter
www.schloss-langenstein.com.

THEATER
ÖHNINGEN
Grundschule | 18 Uhr | Kabarett mit
Schauspieler Martin Wangler in sei-
ner Paraderolle als Fidelius Waldvo-
gel mit seinem Progamm »Nächste
Ausfahrt Heimat!«. VVK im Lädele
Schienen und an der Abendkasse.

VORTRÄGE
MESSKIRCH
Campus-Galli | 10:00 Uhr | Unser täg-

KOMMEN SIE IN SCHWUNG
Lernen Sie Golf kennen!

GOLF MACHT SPASS! 

EINSTEIGERKURSE 
JEDEN SONNTAG

www.schloss-langenstein.com/einsteiger  

+49 7774.506 51 

Nordstern-FLOHMARKT
RADOLFZELL

Sa., 06.08.2022
BSV-Parkplatz Vereinsheim,

Autos am Stand (4 m),
lfd. Meter 7,– €,

Aufbau ab 6 Uhr, Beginn 7 Uhr
bis 15 Uhr, Kaffee für Händler

kostenlos von 6 – 8 Uhr

Freundes- u. Förderkreis
BSV Nordstern e.V.

Riesen-Flohmarkt

Aufbau ab 7 Uhr, pro m 9,- €
Info:  Tel. 0172 / 7 97 60 02 

Überraschungen, Ver-
blüffendes und ganz 
viel Unterhaltung: Im 
Rahmen des dreimonati-
gen Sympathieprogram-
mes „Bewegter Som-
mer“ erwartet die Gäste 
auch im August ein 
buntes Unterhaltungs-
programm mit ständig 
wechselnden Aktions-
künstlern und Musik. 

Bereits vergangenen Samstag 
waren die „fahrenden DJs“ in 
der Stadt unterwegs und sorg-
ten in Singen City für ausge-
lassene Stimmung. 
Diesen Samstag verspricht die 
Veranstaltung Großes, so sind 
zwischen 11 und 14 Uhr mit 
„Quallen & Maritimas“ au-
ßergewöhnliche Stelzenkrea-
tionen von maritimen Licht-
gestalten zu Gast in Singens 
Innenstadt und werden die 
Besucher auf dem Weg durch 
die Fußgängerzone begleiten. 
Die Gäste von Singen können 
in die Tiefen der schillernden 
Unterwasserwelt eintauchen 
und dabei tanzende Quallen 
sowie durch die Luft schwe-
bende Fische, die wie eine 
lebendige Welle durch die In-
nenstadt strömen, bewundern. 
Ein weiteres Highlight an 

diesem Tag findet beim Café 
HACO in der Scheffelstraße 
25 statt. Hier kann man von 
11 bis 14 Uhr im Rahmen von 
„Summer in the City – Musik 
auf dem roten Teppich“  die 
ganze Faszination der „Beat-
les“  erleben. Die charmanten 
Musiker von „The BeatPack“ 
spielen die großen Hits der 

FabFour aus Liverpool und 
bringen die wilden 60er Jah-
re des vorigen Jahrhunderts 
wieder zurück. Im weiteren 
Verlauf des Monats bietet das 
Programm den Besuchern 
unter dem Motto „Singen in 
Sommerlaune“ mit den „Pipes  
& Drums“, der „Jazzpoli-
zei“ und der „Schluuchmusig 

Schaffhuuse“ weiterhin ab-
wechslungsreiche Unterhal-
tung in der Stadt.
  Pressemeldung

Mehr Infos 
finden Sie 
hier:

Singen

„Bewegter Sommer“ im August

Quallen & Maritimas. swb-Bild: Wiesel Events, Jörg Wießmann

Fast auf den Tag genau vor ei-
nem Jahr startete in Steißlin-
gen das Hilfsprojekt „Steißlin-
gen hilft Altenahr“, dessen Ziel 
es war, den Menschen im Ahr-
tal nach der Flutkatastrophe 
schnell zu helfen. In den Fol-
gemonaten gab es vielfältige 
Aktionen und Spendensamm-
lungen von örtlichen Vereinen  
und anderen Organisationen - 
auch aus dem ganzen Hegau. 
Schon drei Wochen nach Start 
des Projektes haben  Einzel-
personen, Firmen und Gruppen 
fast 100.000 Euro gespendet. 
Dieses überwältigende Ergebnis 
machte es möglich, dass bereits 
im September erste Hilfsprojek-
te sowie stark betroffene Fami-
lien und die Medienausstattung 
für Schüler mit 65.000 Euro 
unterstützt werden konnten. 

Weitere 35.000 Euro wurden an 
soziale Einrichtungen wie Kitas 
und Vereine überwiesen. Bis 
heute gingen weitere Spenden 
ein, sodass das Spendenkonto 
auf insgesamt 123.400 Euro 
angewachsen ist. Die restli-
chen  Spendengelder  sollen für 
bereits geplante Projekte von 
Vereinen in Altenahr einge-
setzt werden. Sämtliche Spen-
den  kommen somit in vollem 
Umfang  bei den Menschen im 
Ahrtal an. „Wenn wir nach ei-
nem Jahr zurückschauen, dann 
sind wir zufrieden, dass wir 
von so vielen Menschen un-
terstützt wurden und wir den 
Menschen in Altenahr dadurch  
helfen konnten“, fasst es Artur 
Ostermaier als Sprecher der 
Projektgruppe zusammen. 
 Pressemeldung

Steißlingen

Viel Hilfe für Altenahr

Die nahezu vollständig zerstörte historische Bogenbrücke über die 
Ahr. Die Wassermassen haben ganze Teile der gemauerten Brücke 
weggerissen. swb-Bild: Hilfsprojekt „Steißlingen hilft Altenahr“



lich Brot: Brotbacken im Holzofen.
Zum Brotbacken gehört viel Erfah-
rung, denn alle Arbeitsschritte sind
von Wissen, der Wahrnehmung und
der Routine des Backenden abhän-
gig. Informationen erhältlich unter
www.campus-galli.de.

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 15:00 Uhr | Honig,
Pollen und Propolis – Bienenpro-
dukte und ihre Verwendung. Mit viel-
fältigen Honigsorten, mit Pollen,
Propolis und Bienenwachs liefert die
Honigbiene wertvolle Bienenpro-
dukte. Online-Voranmeldung erfor-
derlich. Mehr Information unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

» MO. 08.08.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Marktplatz | 18:00 Uhr | Klassische
Stadtführung. Die Stadtführerinnen
wissen über das Alltagsleben der
Menschen, über Witziges und Kurio-
ses und das, was Engen so beson-
ders macht zu berichten. Infos:
www.engen.de.

KINDER
STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
15:00 Uhr | Kinder-Entdeckertour:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Ent-
deckt die Spuren eines außerge-
wöhnlichen Künstlers und erkundet
seine zauberhaften Welten. Mehr In-
formationen erhältlich unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» DI. 09.08.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

KINDER
SINGEN
Städtische Bibliotheken | 16:30 Uhr
| Wie bereits im vergangenen Jahr,
lädt die Stadtbücherei auch in die-
sem Sommer Kinder ab vier Jahren
zu spannenden Geschichten in den
Stadtgarten ein. Unter schattigen
Bäumen verteilt auf Picknick-Decken

wird es wieder ein besonderes Vor-
lese-Erlebnis geben. Alle Infos auch
unter www.bibliotheken-singen.de.

» MI. 10.08.
FÜHRUNGEN

SINGEN
MAC 1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Seniorennachmittag MAC 1.
Teilnahme mit Voranmeldung unter
museum@museum-art-cars.com
oder telefonisch unter 07731 /
9693510. Informationen unter
www.musuem-art-cars.com.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
10:30 Uhr | Stadtführung in der histo-
rischen Oberstadt. Auf einem Rund-
gang durch Stockach wird die
Geschichte der ehemals vorderöster-
reichischen bzw. badischen Amts-
stadt kurzweilig dargelegt. Info:
www.stockach.de, Tel. 07771 /
802300.

» AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN
Rathaus. Beatrix Schären »Kontras-
te«. Eine faszinierende Welt eröffnet
sich dem Besucher. Im Bürgerhaus
bildgewaltige große Formate, in der
Galerie kleinformatige Ölbilder und
Aquarelle. Weitere Infos unter
www.alte-schmiede-buesingen.de.

Alte Schmiede, Junkerstr. 59. »Far-
ben und Visionen« von Gabi Finsler.
Die Künstlerin bringt Farbe in die
historischen Räume. Vom Realis-
mus kommend malt sie Visionen in
Acryl. Fast im Farbenrausch erleben
die Besucher ein eindrückliches
Spiel mit Farben. Öffnunszeiten je-
weils Sa./So. 14 – 17 Uhr.

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos-
tergasse 19. undatiert von Davor
Ljubicic. Monumentale Kohlezeich-
nungen auf schwerem Aquarellpa-
pier, mit Leinöl und Graphit
durchtränkte Papierarbeiten auf ei-
sernen Stellagen, Fragmente von
farbintensiven Malereien, raumgrei-
fende Installationen. Infos unter
www.engen.de.

Städtisches Museum Engen. Klos-
tergasse 19. Sichtfelder von Sibylle
Möndel. Die Künstlerin verbindet in
ihren Arbeiten unterschiedliche
Techniken wie den Siebdruck, die
gestische Malerei und die Zeich-
nung. Weitere Informationen unter
www.engen.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch. Kreisgalerie,
Kirchstr. 7. Ausstellung »Die Mo-
zarts – Wunderkinder auf Reisen«.
Am 6. Juni 1763 verließ die Familie
Mozart ihre Heimatstadt Salzburg,
um eine dreieinhalbjährige West-
europa-Reise anzutreten. Infos unter
www.messkirch.de.

RADOLFZELL
Waldfriedhof. Skulpturenpfad auf
dem Waldfriedhof. Der Friedhof als
Ort der Erinnerung, Begegnung und
kulturellen Vielfalt. Mit diesem Ge-
danken werden dort 14 verschie-
dene Skulpturen ausgestellt. Infos
unter www.radolfzell-tourismus.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3. Son-
derausstellung: »Musikstadt –
Stadtmusik«. Die Ausstellung
nimmt das 250-jährige Jubiläum der
Stadtkapelle Radolfzell zum Anlass,
einen Blick auf das gesamte musika-
lische Geschehen in Radolfzell zu
werfen. Weitere Informationen unter
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

SINGEN
Rathaus, Haupteingang, Hohgarten
2. Auf zu Otto Dix. Das Wandbild
»Krieg und Frieden«. Mit seinen
Maßen von 5 auf 12 Metern zählt
das Mahnbild »Krieg und Frieden«
aus dem Jahr 1960 zu den monu-
mentalsten Werken, die Otto Dix 
geschaffen hat. Mehr Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. »Schaut her! Toni Schneiders.«.
Der Künstler zählt zu den herausra-
genden Vertretern der »subjektiven
Fotografie«. Weitere Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

MAC Museum Art & Cars 
MAC 1
Parkstraße 1.
Dolce Vita – oder die wunderbare
Leichtigkeit des Seins.
Galerie im MAC 1
Black Magic. Fotografien von Bruno
Poinsard.
MAC 2
Parkstraße 5.
Level 1. Concept Cars und Werner
Pawlok.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Bildern von James Francis
Gill – 60 Jahre Women in Cars. Die
Szenarien laden zum Verweilen,
Träumen und Nachdenken ein.

,Level 3. Faszination Superbikes &
Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski.
Weitere Infos zu MAC 1 und MAC 2:
www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Joan Miró – Magie der
Zeichen. Mirós magische Welten
sind Heimat für Menschen und
Tiere, aber auch für Fantasiegestal-
ten und kuriose Formen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» VORSCHAU
ENGEN
Do., 11.08., 19:00 Uhr, Freilicht-
bühne, Hauptstraße 11. »Von Hexe-
rei, Pest und Krieg – dem Sterben
zum Trotz« – eine historische Erleb-
nisführung. Engen um 1640. Gelei-
ten Sie Tilda auf ihrem täglichen,
beschwerlichen Weg durch die
Stadt. Teilnahme ab 16 Jahren!
Infos unter www.engen.de.

Fr., 19.08., 19:30 Uhr, Freilichtbühne,
Hauptstr. 11. Abendliche Führung
mit Nachtwächter und Bürgersfrau.
Der Nachtwächter und die Engener
Bürgersfrau entführen die Besucher
beim Rundgang durch die Altstadt
ins Jahr 1800. Mehr Infos unter
www.engen.de.

Fr., 26.08., 20:30 Uhr, Freilichtbühne,
Hauptstr. 11. Open-Air-Kinonächte.
Bei Regen finden die Vorführungen
in der neuen Stadthalle statt. Eintritt
pro Person 6,– €, mit Sozialpass 
50 % Ermäßigung. Mehr Infos unter
www.engen.de.

KONSTANZ
Sa., 10.09., 10:00 Uhr, Münsterplatz.
20. Büchermarkt & Alles aus Papier.
Das bunte Angebot sorgt für die
ganz spezielle Atmosphäre und
lockt Bücherfreunde diesseits und
jenseits der Grenze an. Der Markt
findet bei jedem Wetter statt, für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Weitere Informationen unter
www.buechermarkt-konstanz.de.

MESSKIRCH
Fr., 19.08., 18:00 Uhr, Schloss Meß-
kirch. Kulinarische Stadtführung.
Eine gelungene Kombination aus

Wissenswertem zur Stadtgeschichte
und Gaumenfreuden bietet die »Ku-
linarische Stadtführung«. Infos
unter www.messkirch.de.

Sa., 27.08., 10:00 Uhr, Campus-Galli.
Vom Feld zur Mühle: Getreideverar-
beitung. Informationen über den
frühmittelalterlichen Ackerbau, ver-
schiedene Getreidearten und deren
Verarbeitung sowie die Produktion
von Grundnahrungsmitteln. Infos
unter www.campus-galli.de.

NEUHAUSEN OB ECK
Do., 11.08., 14:00 Uhr, Freilichtmu-
seum. Hoppe, hoppe Reiter – Ste-
ckenpferde bauen. Johanna Mattes
zeigt, wie mit Fantasie ein Stecken
zu einem edlen Ross, auf dem der
feuerspeiende Drache bekämpft
wird, entsteht. Online-Voranmel-
dung erforderlich. Mehr Informatio-
nen unter www.freilichtmuseum-
neuhausen.de.

So., 14.08., 10:30 Uhr, Freilichtmu-
seum. Mit der Magd durchs Dorf.
Die Magd Magdalena erzählt au-
thentisch, anschaulich und span-
nend aus ihrem Leben vor 100
Jahren. Eine Online-Voranmeldung
ist erforderlich. Mehr Informationen
unter www.freilichtmuseum-
neuhausen.de.

ORSINGEN-NENZINGEN
So., 14.08., 14:00 Uhr, Golf-Club
Schloss Langenstein. Faszination
Kurzplatz. Mit qualifizierten Pros
Grundlagen auffrischen und im An-
schluss eine Runde auf dem öffent-
lichen 9-Loch-Kurzplatz spielen.
Immer sonntags von 14 bis 16:30
Uhr. Mehr Informationen unter
www.schloss-langenstein.com.

RADOLFZELL
Do., 11.08., 17:00 Uhr, Milchwerk.
Tabaluga – oder die Reise zur Ver-
nunft. Abenteurer und Drachen-
freunde aller Altersklassen erwartet
eine fantasievolle und spannungs-
geladene Musikgeschichte aus der
Feder von Peter Maffay und Rolf Zu-
chowski. Mehr Information unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

Sa., 13.08., 14:30 Uhr, Stadtmu-
seum. Unter der Lupe – Kräuterma-
gie selbst gemalt. Wie sehen
Brennnessel und Rosmarin unterm
Mikroskop aus? Familienworkshop 

         für Groß und Klein. Anmeldung er-
forderlich bis Fr., den 12.08.2022
unter E-Mail museum@radolfzell.de
oder Tel. 07732 / 81-530.

Mo., 12.09., 20:00 Uhr, Milchwerk.
Kabarett-Winter: Matze Knop »Mut
zur Lücke«. Verschobene Veranstal-
tung vom 24.03.2022. Bereits ge-
kaufte Karten behalten ihre
Gültigkeit. Mehr Information unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

SINGEN
Mi., 17.08., 18:00 Uhr, Kunstmu-
seum Singen. Ausstellungsführung
»Schaut her! Toni Schneiders.« trifft
auf Brotzeit. Nach einer anregenden
Führung durch die aktuelle Ausstel-
lung »Schaut her! Toni Schneiders.«
wird ein abwechslungsreicher
Brotsnack mit unterschiedlichen
Aufstrichen und Belägen auf Sauer-
teigbroten angeboten. Anmeldung
erforderlich unter: 07731 / 85 271
oder kunstmuseum@singen.de.
Anmeldeschluss ist Dienstag, 09.
August 2022.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

Bücher-Picknick am Dienstag, den 09. August um 16:30 Uhr im Stadtgarten Singen. Wie
bereits im vergangenen Jahr, lädt die Stadtbücherei auch in diesem Sommer Kinder ab
vier Jahren zu spannenden Geschichten in den Singener Stadtgarten ein. Unter schat-
tigen Bäumen und verteilt auf Picknick-Decken wird es wieder ein besonderes Vorlese-
Erlebnis geben. Das genaue Programm wird noch nicht verraten. Die Veranstaltungen
finden nur bei trockenem Wetter statt. Infos unter www.bibliotheken-singen.de. 

Copyright: Kulturbüro Singen

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER 
SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

STADTTHEATER KONSTANZ

■ Spielpause vom 24.7. bis 6.9.2022

Sonntag: Ochsenfetzen
 19,90 € 

Singen-Hausen • Auf dem Bohl 5 • Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Landgasthaus Bohl

vom Fass

Fr. & Sa.frischer Matjes mitFrische

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 6,– €, 
ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben 
freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Eintritt: 12,– €, 
ermäßigt 9,– €. 
www.museum-art-cars.com

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten: 
Di. – Sa. 10:00 – 17:00 Uhr
So. und feiertags 
13:00 – 17:00 Uhr,
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen.
www.stockach.de

■ Campus Galli Meßkirch
Öffnungszeiten:
01.04. – 29.10.2022 
von 10:00 – 18:00 Uhr
30.10. – 06.11.2022 
von 10:00 – 17:00 Uhr
Buchungen unter 
Tel. 07575 / 2061423
www.campus-galli.de

– Anzeigen – – Anzeigen –
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